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Ausschuß
für

Perfonalangetegeuheitett und Berwaltungsresorm.
Bericht

über die Sitzung vom 28. August 1922.
Vorsitzender: GR . Star  et.
Amtsf. StR . : Speiser.
Anwesende: Die GRe . Luise Appelfeld , Gröbner,

Grünwald , Meidl , Pokorny,  und Gabriele Walter;
ferner die Mag .Re. Dr . Kierer  und Bock.

Beurlaubt : GR . Klimeß.
Schriftführer : Mag .Konz. Dr . Honigmann.
GR . Skaret eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter Mag.R . Dr. Kierer:
(AuSsch. Z. 1833, M.Abt. 2, 9637.) Es wird die Zustimmung

erteilt, daß der Oberlehrer Rudolf Preiß zum Zwecke der volks¬
bildnerischen Tätigkeit an der Wiener Urania für die Zeit vom
16. September 1922 bis 14. Februar 1923 unter Belastung der
Bezüge beurlaubt wird.

(AuSsch. Z. 1810, M .Abt. 1, 700.) Dem mit 4. März 1922
in den Dienst der Gemeinde Wien aufgenommenen Verwalter deS
ehemaligen MännerheimcS 20. Meldemannstraße2ö bis 29, Johann
Keineder, wird ein Grundmehrbezug von monatlich 7600 L zucr-
kannt, der sich entsprechendden Mehczahlungen an die städtischen
Angestellten jeweils erhöht. Hinsichtlich deS Urlaubes haben die für
die Angestellten der Gruppe IV geltenden Bestimmungen Anwendung
»u finden.

(AuSsch. Z. 2001, M.Abt. 1, 1025.) Der Magistratsantrag
betreffend die Erhöhung der Wochenlöhne für die Saisonarbeiter in
den städtischen Sommerbüdern um rund 100 Prozent der gegenwärtig
in Kraft stehenden Lohnsätze mit Wirksamkeit ab vorletzter Lohnwoche
deS MonateS August 1922, daS ist ab 18. August 1922, wird
genehmigt.

(AuSsch. Z. 1862, M.Abt. 9. 5444.) Die Stubenmädchen deS
Sanatoriums Baumgartner Höhe erhallen eine Entlohnung pro Mai
je 80.000 L und freie Station , pro Juni je 40.000 L und freie
Station und pro Juli je 45.000 L und freie Station.

Nachstehenden Angestellten wird das De finit ium  verliehen -
(AuSsch. Z. 1978, M.Abt. 2, 10617) Eouard Scherhak,

Beamter des KanzleihilfSdiensteS;
(AuSsch. Z. 1961, M.Abt. 2, 10275) Erna Engel, Für¬

sorgerin;

(AuSsch. Z. 1962, M .Abt. 2, 9899) Erna Jndrase, Für¬
sorgerin;

(AuSsch. Z . 1963, M.Abt 2, 8484) Dr . Henriette Netrval,
Fürsorgerin;

(AuSsch. Z. 1964, M.Abt. 2, 8202) Leopoldine Geyer, Kinder¬
gärtnerin;

(AuSsch. Z. 1965, M .Abt. 2, 7723) Stephanie Ramhardter,
Fürsorgerin;

(AuSsch. Z. 1966, M .Abt. 2, 7636) Klara PodhradSky, Kinder-
gärtnerin;

(AuSsch. Z. 1967, M.Abt. 2, 7635) Rosa HaaS, Kinder¬
gärtnerin ;

(AuSsch. Z. 1940, M .Abt. 2, 9598) Anna Hotovy, Kinder¬
gärtnerin tm städtischen Kinderheim Unter-Meidling;

(AuSsch. Z. 1844, M.Abt. 2, 8483) Dr. Walter Saulich,
MagistratSkonzeptSpraktikant;

(« uLsch. Z. 1869, M.Abt. 2, 9812) Therese Jnglitsch, Bade-
würterin;

(AuSsch. Z. 1884, M Abt. 2, 9829) Karl Witurna, Straßen¬
arbeiter;

(AuSsch. Z. 1758, M Abt. 2, 8692) Dr. Viktor Baar , pro¬
visorischer städtischer Arzt;

(AuSsch. Z. 1756, M .Abt. 2, 6695) Josef Koller, Lehrer
deS V städtischen Waisenhauses;

(AuSsch. Z. 1811, M.Abt. 2, 9414) StaniSlauS ZielinSki,
Provisorischer Rachlstraßenarbeiter;

(AuSsch. Z. 1739. M.Abt. 2, 9146 ) Franz Tiebl, Hausdiener;
(AuSsch. Z. 1805, M .Abt. 2, 7061) weibliches Personal deS

VersorgungSheimeS in Lainz;
(AuSsch. Z. 175l , M .Abt. 2, 8229) Karl Pechmann, Johann

Hager, Feuerwehrmänner 1. Klaffe, Johann Herzer, Kutscher;
(AuSsch. Z 1892, M .Abt. 2, 1840) Heinrich Spindler , pro¬

visorischer Angestellter im Rechnungsamte;
(AuSsch. Z. 2007, M.Abt. 2, 10018) Rudolf PraSniker,

Maschinistengehilfe;
(AuSsch. Z. 1983, M .Abt. 2, 8231) Gustav Wagner, Lösch,

meister 2. Klasse;
(AuSsch. Z. 1984, M .Abt. 2, .10673) Marie Kölbl, Für-

sorgerin.
(AuSsch. Z. 1946, M.Abt. 2, 9134.) DaS Ansuchen deS pro-

visorischcn Kutschers des Ottakringer Friedhofes Johann Pully um
Erteilung dcs Drfinitrvums wird abgelehnt.

(AuSsch. Z. 1882, M.Abt. 2, 9636.) ES wird die Zustimmung
erteilt, daß der Volksschullebrer Karl Bock zwecks Versehung der
Leiterstelle am II . städtischen Waisenhause für die Zeit vom 1. Jänner
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bis 81 . Dezember 1922 gegen Einstellung der Bezüge , jedoch
termingemäße Einzahlung der Pensionsfondsbeiträge beurlaubt werde.

(Aussch . Z . 1831 , M .Abt . 2 , 9834 .) ES wird die Zustimmung
erteilt , daß dem Volksschullehrer Edmund Palcczek zwecks Teil¬
nahme an einer Konzertreise nach Amerika für die Zeit vom
1 . Oktober 1922 bis 31 . März 1923 ein nichterstreckbarer Urlaub
gegen Einstellung der Bezüge , jedoch termingemäße Einzahlung der
PcnsionSfondSbeiträge erteilt wird.

(AuSsch . Z . 1781 , M .Abt . 2 , 8843 .) ES wird nachträglich
die Zustimmung erteilt , daß der Bürgerschullehrerin Friederike
Salzmann rin weiterer Studienurlaub für die Zeit vom 1. Mai
bis 15 . Juli 1922 unter Belastung der Bezüge erteilt werde.

(AuSsch . Z . 1816 , M .Abt . 2 , 8840 .) Zur Beurlaubung deS
BürgerschullrhrerS August Pekarek zwecks Versetzung einer Lehrstelle
an der GlobuS -HandelSschule in Wien für die Zeit vom 16 . Sep¬
tember 1923 bis 15 . September 1923 gegen Einstellung der
Bezüge und termingemäße Einzahlung der PenstonSfondSbeiträge
wird die Zustimmung erteilt.

(AuSjch . Z . 1977 , M .Abt . 2 , 10400 .) Zur Beurlaubung der
VolkSschullehrerin Marianne Kotrba zwecks Dienstleistung an der
Heilanstalt Alland für die Zeit vom 16 . September 1922 bis
15 . September r923 wird unter Belastung der Bezüge die Zu¬
stimmung erteilt.

(AuSsch . Z . 1026 , M .Abt . 2 , 10369 .) Dem Volksschullehrer
Paul Groß wird zur Beurlaubung für die Zeit vom 16 . Sep¬
tember 1922 bis 15 . September 1923 zwecks Unterrichtserteilung
an der Schule deS Jugendasylvereines in Weinzierl unter Belastung
der Bezüge die Zustimmung erteilt.

(AuSsch . Z . 1770 , P . Z . 7690 .) Den Mitgliedern deS
Stenographenamtes deS Wiener Gemeinderates wird für den Monat
Juli 1922 insgesamt die 86 6fache normale „ Entlohnung " bewilligt.

(Auksch . Z . 1775 , M .Abt . 1 , 912 .) DaS Taggeld der Flur-
Wächter wird ab 15 . Juli 1922 mit 9000 L , soserne sie aber
Bundes - , Landes - oder Gemrindeangestellte im Ruhestande sind,
mit 7200 L neu festgesetzt.

(AuSsch . Z . 1806 , M .Abt . 1, 921 .) Der Magistratsantrag
betreffend die Erhöhung der Saisonarbeiterbezüge um rund
60 Prozent der gegenwärtig in Kraft stehenden Lohnsätze mit
Wirksamkeit ab letzte Lohnwoche Juli wird genehmigt.

(AuSsch . Z . rS56 , M .Abt . 1, 998 .) Der Magistratsantrag
betreffend die Erhöhung der Saisonarbeiterbezüge um rund
124 Prozent der gegenwärtig in Kraft stehenden Lohnsätze mit
Wirksamkeit ab letzte Lohnwoche August wird genehmigt.

(AuSsch . Z 189 t , M .Abt . 2 , 10105 .) Die Flüssigmachung
einer Vorauszahlung im Betrage von 70 .000 L an daS Presby¬
terium der evangelischen Pfarrgemcinde A . B . Wien -FloridSdorf
aus Rechnung der Remuneration für die Erteilung deS Religions¬
unterrichtes im 21 . Gemeindebezirke im Schuljahre 1921/22 wird
bewilligt.

(AuSsch . Z . 1877 , M .Abt . 3 , 812 .) Von der Geltendmachung
der Ersatzforderung der Gemeinde Wien gegen Leopold PreinS-
berger wegen der dem städtischen Feuerwehrmann August Bouvier
zugefügten Verletzung , wodurch der Gemeinde Wien in Bezug auf
die Krankenfürsorge Auslagen im Betrage von 1614 L erwachsen
sind , wird auf Grund der gepflogenen Erhebungen abgesehen.

(M .Abt . 1 , 959 .) Die bisherigen Gebühren für die Vor¬
sitzenden , die Mitglieder und die Schriftführer der Mietsenate und
der QualifikationS - und Zuweisungskommission werden mit Wirk¬
samkeit vom 1. August 1922 bis auf weiteres in nachstehender
Weise festgesetzt:

1 . Mietämter . Grundgebühr bis zu drei in einer Sitzung
durch Entscheidung enderledigten Fällen für den Vorsitzenden
5000 X , für die Mitglieder und den Schriftführer 4000 L , Zu¬
schlag für jeden weiteren in einer Sitzung durch Entscheidung
enderledigten Fall für den Vorsitzenden 1300 L , für die Mitglieder
und den Schriftführer 1060 L.

2 . Hauptkommission . Für den Vorsitzenden , die Mitglieder,
den als Berichterstatter beigegcbenen Beamten und den Schrift¬
führer 6000 L.

3 . Bezirks - , Tausch - und A -̂quivalentkommission . Für den Vor¬
sitzenden , die Mitglieder und den Schriftführer 4000 L.

(AuLsch . Z . 1882 , M .Abt . 2 , 698 .) Dem KonskriptionSamtL-
oberkontrollor i . R . Johann Mender wird mit Wirksamkeit vom
1 . März 1921 der Aktivitätsbezug ausnahmsweise nach der Be¬
zugsklaffe 3 , Stufe 2 (GehaltSschcma I ) zuerkannt und sein Ruhe¬
bezug ab 1. November 1921 auf dieser Grundlage neu bemessen.

(AuSsch . Z . 1934 , M .Abt . 32 , 1585 , 1682 .) Den im städti-
scheu Ziegelwerke Oberlaa bediensteten Arbeitern werden ab 6 . Juli
1922 die Lohnansätze im Sinne deS durch daS Stadtbauamt vorge¬
legten Verzeichnisses I und ab 27 . Juli 1922 im Sinue deS Ver¬
zeichnisses II festgesetzt . Die der Gemeinde Wien im laufenden
VerwalmngSjahre erwachsenden Mehrkosten im Betrage von
46,700 .000 L , welche in den Mehreinnahmen bedeckt sind , werden
genehmigt.

(Aussch . Z . 1907 , M .Abt . 32 . 1604 .) Den im städtischen
Schotterwelke Exelberg bediensteten BertragSangestellten werden ab
20 . Juli 1923 ihre Löhne wie folgt erhöht:

1. Steinbrecher , Handwerker , Schreiber , Arbeiter an der
Maschine und Steinführer 990 L Stundenlohn;

2 . Steinarbeiter 948 L Stundenlohn;
3 . Seilzulage für Steinbrecher pro Woche 1283 L;
4 . AlkordpreiS für an der Maschine erzeugten Schotter per

Kubikmeter 2993 L;
5 . Akkordpreis für je einen in die Halde abzuführenden Lowry

Abraummateriale 1005 L;
6 . Schotteraufladen per Kubikmeter 641 L.
Ab 27 . Juli 1923 erhöhen sich die Lohnsätze wie folgt:
1 . Steinbrecher , Handwerker , Schreiber , Arbeiter an der

Maschine und Steinführer 1188 L Stundenlohn;
2 . Stetnarbeiter 1137 L Stundenlohn;
8 . Srilzulage für Steinbrecher pro Woche 153S L;
4 . Akkordpreis für an der Maschine erzeugten Schotter per

Kubikmeter 3591 L;
5 . Akkordpreis für je einen in die Halde abzuführenden Lowry

Abraummateriate 1206 L;
6 . Schotteraufladen per Kubikmeter 770 L.
Den im städtischen Kalk - und Schoiterwerke Hinterbrühl be¬

diensteten Arbeitern werden die Lohnansätze ab 21 . Juli 1922
erhöht wie folgt:

Aufseher und Ofenarbeiter 64 .234 L Wochenlohn;
Mineure und Profefsionisten 1018 L Stundenlohn;
Steinarbeiter 960 L Stundenlohn;
Weibliche Hilfsarbeiter 858 L Stundenlohn;
Kutscher 61 .236 L Wochenlvhn;
Stallmann 46 .005 L Wochenlohn;
Kutschrrzulage pro Tag 1204 L;
Seilzulage pro Woche 1283 X.
Ab 26 . Juli 1922 erhalten die Arbeiter de « städtischen Kali¬

werkes Hinterbrühl die in der vorgelegten Aufnahmeschrift vom
4 . August 1932 vereinbarten Lohnansätze und gellen die hierin
getroffenen übrigen Vereinbarungen.

Die der Gemeinde Wien erwachsenden Mehrkosten im Betrage
von 11,700 .000 X für städtischen Schotterbruch Exelberg und im
Betrage von 12 .150 000 X für städtisches Kaliwerk Hinterbrühl,
welche in den Mehreinnahmen der Werke bedeckt sind , werden ge¬
nehmigt.

(AuSsch . Z . 1796 , M .Abt . 32 . 1426 .) Die Lohnansätze für
die LandwirischaftSarbeiter der städtischen Granitwerke Mauthausen
werden mit Wirksamkeitsbeginn vom 1 . Juli 1922 um 50 Prozent
erhöht . Die Lohnansätze haben demnach zu betragen : Wirtschafter,
Monalslohn 219 .465 X , Kutscher , Wochenlohn 34 .808 X, Vor¬
arbeiter , Wochenlohn 34 .808 X, Schweizerin , Wochenlohn 20 .258 X,
Taglöhnerinnen , Stundenlohn 320 X , Zehrgeld der Kutscher bei
auswärtigen Leistungen 450 X . Die der Gemeinde Wien erwachsen¬
den Mehrkosten , welche im laufenden VerwaltungSjahre 2,880 .090 X
betragen und in den Betriebseinnahmen ihre Bedeckung finden,
werden genehmigt.
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(«uSsch. Z. 1985, M.Abt. 32, 1505.) 1. Den in den städtischen
Granitwerken Mauthausen bedienstetcn Arbeitern werden rückwirkend
ab 14. Juli 1922 die Lohnansütze im Sinne deS vom Stadtbau¬
amte vorgelegten Verzeichnisses III und rückwirkend ab 4. August
1922 im Sinne deS Verzeichnisses IV festgesetzt. 2. Die der Ge¬
meinde Wien im laufenden Verwaltungsjahre erwachsenden Mehr¬
kosten im Betrage von 45,600.000, welche in den Mehreinnahmen
der Werke bedeckt sind, werden genehmigt. 3. Das Stadtbauamt
wird ermächtigt, bei Lohnforderungen, wenn diese gleichlautend mit
den durch die Privatindustrie getroffenen Vereinbarungen sind,
automatisch die Löhne der in den städtischen Werken bediensteten
Arbeiter an die der konkurrenzierenden Privatindustrie anzugleichen.
Bei sich ergebenden Differenzen muß die Genehmigung deS Ge«
meinderatSauSschuffeS unbedingt erwirkt werden, doch wird auch in
diesem Falle daS Stadtbauamt ermächtigt, vorläufige mit der Privat-
industrie gleichlautende Lohnrcgulierungen sofort interimistisch zu
verfügen.

(«uSsch. Z. 1S45, M.Abt. 1, 992.) In Abänderung deS Be¬
schlusses des GemeinderatSauSschuffeSI vom 24. April 1922, P.
Z. 938, Punkt 1, Absatz2, erhalten die Angestellten, auf welche
vorerwähnter Beschluß Anwendung findet, die vom Magistrate fest¬
zusetzenden Akontozahlungen zu den gleichen Auszahlungsterminen
wie die im vorhinein Entlohnten, das ist am 11., 21. und letzten
deS Monates (ZinSquartal), beziehungsweise1. deS nachfolgenden
MonateS erstmalig am 21. August 1922.

(Aussch. Z. 1944, M.Abt. 1, 996.) Den nach dem GehaltS-
schema entlohnten Angestellten, welche ihre Bezüge nicht monatlich
im vorhinein erhalten, ist am 18. August 1922 ein Vorschuß auf
die auf Grund der neuen Indexziffer zu errechnende Akontozahlung
im Ausmaße deS 8 25 fachen ihrer schemamäßigen Bezüge flüssig
zu machen.

(AuSsch. Z. 1885, M.Abt. 25, 1633.) Dem JnspektionSarzte
deS städtischen Strandbades „Gänsehäufel" wird daS bisher
genehmigte TageShonorar von 5000 L auf 10.000 L unter den
bisherigen Bedingungen rückwirkend vom 1. Juli 1922 erhöht.

(Aussch. Z. 1920, M.Abt. 31, 1309.) 1. Zur Bedeckung deS
durch die Erhöhung der Löhne der Hauptsammelkanalarbeiter ver¬
ursachten MehrerforderniffeS wird zur AuSgabSrubrik 521/3 im
Verwaltungsjahre 1922 ein vierter Zuschußkredit von 10,000.000 X
genehmigt. 2. Die Bezüge der Arbeiter bei der im Eigenbetriebe
der Gemeinde durchgeführten Räumung der Hauptsammelkanäle
werden rückwirkend auf den 21. Juli 1922 in nachstehender Weise
erhöht: Obersammelkanalarbeiter wöchentlich 79.600 X, Schliefer
86.600 X, Pauschalentlohnung für Schwelleneinbau wöchentlich
16.980 X, Entlohnung für Tagarbeitcn pro Stunde 1060 X.

(AuSsch. Z. 8182, M.Abt. 1, 957.) Mit Wirksamkeit vom
4. August werden für die Saisonbediensteten der städtischen Sommer¬
bäder neue Wochenlöhne genehmigt.

(AuSsch. Z. 1929, M.Abt. 1, 982.) Die Pensionsparteien,
deren Ruhe- und VersorgungSgenüffe nach dem Organisationsstatute
der städtischen Feuerwehr bemessen sind, erhalten am 1. September
1922 daS S7sache ihres monatlichen Grundbezuges(März 1922)
als Vorauszahlung für die bevorstehende Regelung. Außerdem wird
ihnen für den Monat August 1923 eine sofort flüssigzumachende
Nachzahlung im zehnfachen Ausmaße dieser Grundbezüge bewilligt.

(Aussch. Z. 1955, M.Abt. 1, 997.) DaS Taggeld der Flur-
wächter wird ab 15. August 1923 mit 20.000 X, soferne sie aber
Bundes-, Landes- oder Gemeindeangestellte im Ruhestande sind,
mit 16.000 X neu festgesetzt.

(Aussch. Z. 1928, M.Abt. 1, 983.) Nachstehende Zulagen
der nicht der Allgemeinen Dienstordnung unterstehenden Feuerwehr¬
bediensteten werden mit Wirksamkeit vom 1. August 1922 bis auf
weiteres festgesetzt wie folgt:

1. Bereitschaftszulage für die im Achtstundendienste stehenden
Telegraphenbauarbeiter für den Nachtdiensta) an Wochentagen
1200 X, d) an Sonn» und Feiertagen, an denen normalerweise
nicht gearbeitet wird, 2400 X.

3. MehrleistungSzulagcns) für den Lehrgchilfen in der Akku¬
mulatorenwerkstätte monatlich 6700 X, d) für die Branddienst¬

mannschaft, die auch Profesfionisten- und Magazinsdienst versehen,
für Maschinisten und Heizer in der Akkumulatorenwerkstätte 3600 X,
o) Telegraphenbauarbeiter monatlich 3600 X, ä) Profesfionisten
6700 X.

8. Ueberstundengebührena) für Feuerwehrmeister neuer Ka¬
tegorie 2500 X, d) für sonstige Bedienstete, und zwar männliche
2000 X, weibliche 1100 X.

(AuSsch. Z. 1842, M.Abt. 2, 9687.) ES wird die Zustimmung
erteilt, daß dem VolksschullehrerFranz Wegenstein zwecks Dienst¬
leistung beim amtsführenden Stadlrate Anton Weber für die Zeit
vom 16. September 1922 bis 15. September 1923 ein weiterer
Urlaub unter Belastung der Bezüge erteilt werde.

Nachstehende Ansuchen um Witwenpensionen,  bezie¬
hungsweise Erziehungsbeiträge, beziehungsweise Abfertigungen
werden genehmigt:

(AuSsch. Z. 1980, M.Abt. 2, 10247) Isidora Langer. Bau-
revidentenSwüwe, Witwenpension im JahreSbetrage von 39.960 X;

(AuSsch. Z. 1828, M.Abt. 2, 8954) Marie Kollmann,
Straßenarbeiterswitwe, Witwcnpension im JahreSbetrage von
20.925 X;

(AuSsch. Z 1783, M.Abt. 2, 8654) Franziska Saarburg,
StraßenarbeiterSwitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von
17.010 X;

(Aussch. Z. 1764, M.Abt. 2, 8682) Franziska Hinterberger,
KanzleihilfSbeamtenSwitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von
87.800 X;

(Aussch. Z. 1779, M.Abt. 2, 8011) Ursula Vylimek, Toten-
gräbergehilfenSwitwe,Witwenpension im JahreSbetrage von 22.950 X;

(AuSsch. Z. 1858, M.Abt. 2, 9199) Mathilde EhlerS, Bau-
ratSwitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von 89.100 X;

(Aussch. Z. 1859, M.Abt. 2. 9416) Rosa Maux, Magistrats.
amtSkommissärSwilwe, Witwenpension im Jahresbeträge von 16 939X;

(AuSsch. Z. 1776, M.Abt. 2 8799) Anna Dusil, Waffer-
lcitungSausseherSwitwe, Witwenvension im JahreSbetrage von
29.430 X und Erziehungsbeitrag für daS Kind Anna im JahrcS-
betrage von 5886 X;

(» uSsch. Z. 1829, M.Abt. 2, 8405) Anna Ringler. Kutschers-
Witwe, Witwenpension im JahreSbetrage von 18.090 X und
ErzichungSbeiträgefür die Kinder Rudolf, Anna und Leopold im
JahreSbetrage von je 3618 X;

(AuSsch. Z. 1979, M.Abt. 2, 10078) Othmar Proßnitz, Voll¬
waisen, Waisenpension im JahrcSbetrage von 18.360 X;

(Aussch. Z. 1881, M.Abt. 2, 6817) Anna Thoma, Schul-
wartLwitwe, Abfertigung im Betrage von 1500 X;

(AuSsch. Z. 1975, M.Abt. 2, 10016) Irma Ullmann,
StraßenarbeiterSwitwe, Abfertigung im Betrage von 29.700 X;

(Aussch. Z. 1987, M.Abt. 2. 10425) Therese Kauppel,
Kanzleioberoffizialswitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von
44.280 X;

(AuSsch. Z. 1938, M.Abt. 2, 10410) Josefine Schaub. AmtS-
gehilfenSwitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von 31.860 X;

(AuSsch. Z. 1989, M.Abt. 2, 10586) Anna Unden, Straßen-
arbeiterSwitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von 15.390 L;

(AuSsch. Z 2008, M.Abt. 2. 10589) Elisabeth Gerger, AuS-
hilfSdienerSwitwe, Abfertigung im Betrage von »6.552 X;

(AuSsch. Z. 2015, M.Abt. 2, 10620) Marie Hahnel, Straßen¬
arbeiterSwitwe, Witwenpension im Jahresbetrage von 15.390 X;

(AuSsch. Z. 2016, M.Abt. 2, 10619) Gertrude Ladner, Ober-
amtSgehilsenLwitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von 32.670 X;

(Aussch. Z. 2017, M.Abt. 2, 10649) Therese Pförtner, AmtL-
gehilfenSwitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von 26.325 X;

(Aussch. Z. 2018, M.Abt. 2, 10879) Anna Jntzinger, AmtS-
gehilfenSwitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von 31.860 X;

(AuSsch. Z. 2019, M.Abt. 2, 10896) Marie Preßler, Kon-
skriptionSamtSoberkontrollorSwitwe, Witwenpension im JahreSbetrage
von 51.840 X;

(AuSsch. Z. 2041, M.Abt. 2, 10977) Leopoldine Fürnholzer,
AmtSgehilfenSwttwe, Witwenpension von 27.810 X.
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Berichterstatter amtSf . S >R . Speiser:
Nachstehenden Feuerwehrmännern , beziehungsweise Kutscher

wird ausnahmsweise die Erlaubnis zur Eheschließung vor Ablauf
der vorgeichriebcnen Dienstzeit erteilt:

(AuSsch . Z . 1v85 , M .Abt . 2 , 10212 .) AloiS Gaugitsch,
Johann Forst , Feuerwehrmänner 2 . Klasse.

(AuSsch . Z . 1800 , M .Abt . 2 , 9405 .) Johann Grünzweig,
Feuerwehrmann 2 . Klasse , Johann Barak , Feuerwehrkutscher.

(AuSsch . Z . 1795 . M .Abt . 2 , 9090 .) Es wird abgelrhnt , daß
dem Volksschullehrer Leopold Reibenspies von der Zeit nach Ab¬
legung der Reifeprüfung (30 . Juni 1910 ) bis zu seiner Aufnahme
in den öffentlichen Wiener Schuldienst ( 19 . Mai 1919 ) ausnahms¬
weise vier Jahre in seine Dienstzeit eingerechnet werden.

(AuSsch . Z . 1797 , M .Abt . 2 , 150 t .) In Durchführung deS
GemcinderatsbeschlusseS vom 7 . Oktober 1921 , P . Z . 11491
(Dienstzeitanrechnung bei Gruppenwechsel im Wege der Stellen¬
besetzung ), werden für die in den vorgelegten Verzeichnissen Nr . 3
(technischen Beamten mit Mittelschulbildung und technischen Tilular-
beamte ), Nr . 99 (Bäderbelrieb ), Nr . 32 (Werkstätten ) und Nr . 7
(WafferleitungSbetrieb ) angeführten Angestellten die RangStage,
Bezugsklassen und -stufen festgesetzt und die bis zum Tage der
Beschlußfassung fällig gewordenen Zeitvorrückungen und GehaltS-
steigerungen ausgesprochen.

(AuSsch . Z . 1931 , M .Abt . 2 . 5318 .) Dem definitiven Wasser-
leitungSausseher Josef Scherzi wird seine Privatdienstzeit als
Maschinjchlosser im halben Ausmaße , daS ist mit 2 Jahren , l Monat,
für die Zeilvorrückung angerechnet . Ec erhält den Rang vom
22 . August 1920 , und zwar mit Wirksamkeit vom 1. Mai 1922.

(AuSsch . Z . 1861 , M .Abt . 2 , 8821 .) ES wird die Zustimmung
erteilt , daß dem Volksschullehrer Josef Hillebrand die » ach Ab¬
legung der LehrbefähigungSprüfung vom 22 . November 189 l bis
81 . August 1894 zurückgclcgte Vordienstzeit in die für die Pension
anrechenbare Dienstzeit eingerechnet wird.

(AuSsch . Z . 1912 , M .Abt . 2 , 7740 ) Dem RechnungSrevidenten
Rudolf Macher wird die im Zivilstaatsdienste vollstreckre Dienstzeit
im Ausmaße von 1 Jahr , 1 Monat und 14 Tagen in die Gemeinde-
dienstzeit für die Zeitvorrückung angerechnet . Sein neuer RangStag
wird in Gruppe II a , Bezugsklasse 6 , Stufe 3 mit 31 . März 1921
bei Anfall der Bezüge vom 1. Mai 1922 festgesetzt.

(AuSsch . Z . 1810 , M .Abt . 2 , 8064 .) Dem städtischen RechnungS-
revidcnten Franz Thalhammer wird die in der Zeit vom 21 . Juni
19l2 bis 9 . Juli 1913 vollstreckle Zivilstaatsdienstzeit für die Zeit¬
vorrückung angerechnet . Sein neuer Rang wird in Gnppe  II a,
6 . BezugSklasse , 3 . Stufe mit 22 . Dezember 1921 bei Anfall der
Bezüge vom 1. April 1922 festgesetzt.

(AuSsch . Z . 1976 , M .Abt . 2 , 10299 .) Dem definitiven Be-
erdigungSobergehilfen des ZentralfriedhofeS Ignaz Hohl wird die
vom 19 . November 1902 bis 23 . Mai 1906 in der Eigenschaft
eines Hilfsarbeiters des städtischen Elektrizitätswerkes zurückgelegte
Dienstzeit für die Zeitvorrückung in Gruppe VIII deS Angestellten-
schemas angerechnet . Tie höheren Bezüge gebühren vom 1. August
1922 an.

(AuSsch . A . 1790 , M .Abt . 2 , 3164 .) In Durchführung deS
GemeindrratsbeschlusseS vom 7 . Oktober 1921 , P . Z . 11421/21,
werden für die in den vorgelegten Listen verzeichneten Mahnboten
die RangStage , BezugSklassen und BezugLstufen festgesetzt und deren
Vorrückungen ausgesprochen.

(AuSsch . Z . 1816,M . Abt . 2,8277/20 .) Dem städtischenNechnunxS-
oberrevidenten Ernst Liewehr wird die im Zivilstamsdienste voll¬
streckle Dienstzeit im Ausmaße von 2 Monaten und 27 Tagen in
die Gesamtdicnstzeit bei der Gemeinde Wien für die Zeitvorrückung
eingerechnet . Sein neuer RangStag wird in Gruppe II a 4/4 mit
8 . Juli 1921 festgesetzt.

(AuSsch . Z . 1820 , M .Abt . 2 , 9298 ) ES wird die Zustimmung
erteilt , daß dem Volksschullehrer Franz Katolicky für die Erteilung
deS HandfertigkeitSunterrtchteS die auf die Zeit vom 1 . Februar
1921 bis 15 . Juli 1922 entfallende Remuneration für fünf Ueber-
stunden zuerkannt wird.

(AuSsch . Z . 1787 , M .Abt . 1/4 , 337/21 .) Die nachstehenden
KanzleihilfSkräste des ehemaligen Arbeiterfürsorgeamtes werden unter
Anrechnung ihrer bisherigen Gemeindedienstzeit als Beamte deS
KanzleihilfSdiensteS der Allgemeinen Dienstordnung unterstellt ; gleich¬
zeitig wird ihnen das Definitivum verliehen . Otto Sauer , Josef
Prakisch , Bruno Koller , Erich Krätschmer , Franz Neubauer , Johann
Friedrich , Josef Hirschmann , Wilhelm Lebersorger , Lothar Sautel,
Hugo Weitlahner , Karl Böhm , Viktor Kaliberka , Paul Schinke,
Alfred Kämmerer , Alfred Ambroz , Friedrich Knoth , Josef Resch,
Rudolf Svece , y , Friedrich Daniel , Johann Hansal , AloiS PreinerS-
dorfer , Gustav Bechina , Lorenz Waitzner , Franz Luppi , Leopold
H - inz, Ernst Kriebaum , Josef Kolin , Johann Puppler , Ferdinand
Mittermayer , Emanuel Schossig und Alfred Spielmann.

(AuSsch . Z . 1883 , M .Abt . 2 , 10145 .) DaS Ansuchen deS
Oberlehrers Julius Sitte um ausnahmsweise Bewilligung des
KinderzuschufleS von 7000 L monatlich für seinen Sohn Karl bis
zu dessen vollendetem 24 . Lebensjahre wird abgelchnt.

(AuSsch . Z . 1911 , M .Abt . 2 , 9082 .) Zur Tragung der durch
die klinische Beobachtung der Sonderschullehrerin Henriette Lichten-
öcker zum Zwecke der Feststellung der Frage ihrer Dienstfähigkeit
auflaufenden Kosten durch die Gemeinde wird die Zustimmung
erteilt.

(AuSsch . Z . 1913 , M Abt . 2 , 7501 .) Zur Zuerkennung deS
Sterbequartals nach dem Volksschullehrer i. P . Friedrich Rauscher
an dessen Schwägerin Anna Rauscher wird die Zustimmung
verweigert.

(AuSsch . Z . 1927 , M .Abt . 2 , 7132 .) Der Gemeinderats»
auSschutz I spricht sich dahin aus , daß unter den zwölf Stunden,
die nach Z 10 deS Gesetzes vom 3 . Juli 1919 , L .-G .-Bl . Nr . 193
die Grundlage für die Ernennung zu definitiven Lehrkräften der
französischen Sprache bilden , solche am einjährigen Lehrkurse nicht
in Betracht kommen.

(AuSsch . Z . 1982 , M .Abt . 1 , 1020 .) Die folgenden Remune¬
rationen werden mit Wirksamkeit vom 1 . August 1922 bis auf
weiteres auf nachstehendes Ausmaß erhöht:

1. Jährliche Remunerationen der für Bürgerschulen oder
Spezialschulen nicht geprüften , aber an solchen verwendeten Lehr¬
personen a) allgemein 221 .700 L , d ) Religionsunterricht 73 .900 L,
o) Handarbeitsunterricht 61 .600 L.

2 . Remunerationen für den Handarbeitsunterricht ( ohne gleich,
zeitigen Fach - oder Klassenunterricht mit weniger als zwölf Wochen-
stunden ) jährlich für jede wöchentliche Unterrichtsstunde 73 .920 L.

8 . Remuneration für den Religionsunterricht (jährlich für jede
wöchentliche Unterrichtsstunde ) a) nach § 2 lit d , « ) an Bürger-
schulen 11,3 .440 L pluS 50 Prozent Teuerungszulage , st) an Volks¬
schulen 88 .680 L pluS 50 Prozent Teuerungszulage , d) nach Z 2
lit . o wie 8 a. ohne Teuerungszulage.

4. Remuneration für Preisgegenstände (jährlich für jede
wöchentliche Unterrichtsstunde ) bei einer Dienstzeit bis zu 5 Jahren
123 . 120 L , von 5 bis 10 Jahren 147 .840 X . von 10 bis 15
Jahre » 172 440 L , von 15 bis 20 Jahren 197 .040 L , und Von
mehr als 20 Jahren 221 .640 L.

0 . ueoerpunvenremuneration (jährlich für jede wöchentliche
Ueberstunde ) n) an Bürgerschulen : « ) Handarbeitsunterricht
69 .000 L , st) sonstiger Fach - oder Klaffenunterricht 103 .400 L,
7 ) Freigegenstände 103 .400 L , b) an Volksschulen 82 .800 L.

3 88 ^ berklassenremuneration (jährlich für jede Ueberklssse)

7 . Remuneration der an tschechischen Schulen wirkenden
Lehrpersonen (monatlich ) r.) Leiter 86 .210 L , d ) übrige Lehrkräfte
61 .580 L . * '

(AuSsch . Z 1940 , M Abt . 1 , 944 .) Die folgenden Remune¬
rationen werden mit Wirksamkeit vom 1. Juli 1922 bis auf weiteres
auf nachstehendes Ausmaß erhöht:

1 . Jährliche Remuneration der für Bürgerschulen oder Spezial-
schulen nicht geprüften , aber an solchen verwendeten Lehrpersonen
s.) allgemein 98 .800 L , b) Religionsunterricht 32 .900 L , «) Hand¬
arbeitsunterricht 27 .500 L.
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2. Remuneration für den Handarbeitsunterricht(ohne gleich¬
zeitigen Fach» oder Klassenunterricht mit weniger als zwölf Wochen»
stunden) jährlich für jede wöchentliche Unterrichtsstunde83.000 L.

3. Remuneration für den Religionsunterricht(jährlich für jede
wöchentliche Unterrichtsstunde) a) nach § 3 lit d ») an Bürger¬
schulen 46.080 L plus bO Prozent Teuerungszulage, st) an Volks»
schulen 89.480 L pluS 50 Prozent Teuerungszulage, l>) nach§ 2
lit. e) wie 3 a ohne Teuerungszulage.

4. Remuneration für Freigegenstände(jährlich für jede
wöchentliche Unterrichtsstunde) bei einer Dienstzeit bis zu 5 Jahren
64.960 L, von k bis 10 Jahren 65.880 L, von 10 bis 15
Jahren 76.920 L, von 15 bis 20 Jahren 87.840 L und von
mehr als 20 Jahren 93.880 L.

5. Ueierstundenremuneration(jährlich für jede wöchentliche
Ueberstunde) ») an Bürgerschulen: «) Handarbeitsunterricht
80.700 L, st) sonstiger Fach- oder Klassenuntrrricht 46.100 L,
7) Freigegenstände 46.100 X, d) an Volksschulen 86.900 L.

6. Ueberklafsenrcmuneratisn(jährlich für jede Ueberklasse)
14.640 L.

7. Remuneration der an tschechischen Schulen wirkenden Lehr¬
personen monatlicha) Leiter 88.480 L, d) übrige Lehrkräfte
27.458 L.

(Aussch. Z. 1S23, M.« bt. 2, 9696.) Zur Tragung der
Kosten einer spezialärztlichen Untersuchung der Volk-schullehrerin
Laura Langer auf der psychiatrischen Klinik wird die Zustimmung
erteilt.

(Aussch. Z. 1947, Pr . Z. 8477.) Den Mitgliedern des
StenographenamtesdeS Wiener Gemeinderates werden für den
Monat August 1923 die den städtischen Angestellten für diesen
Monat zugebilligten Mehrzahlungen im Verhältnisse zu ihrer
normalen.Entlohnung bewilligt.

(Aussch. Z. 1917, M.Abt. 3, 10035.) In Abänderung des
Beschlusses deS GemeinderatLausschufseSI vom 29. März 1932,
AuSsch. Z. I, 689/31, wird unter Zugrundelegung der mit diesem
Beschlüsse ausgesprochenen Bordienstzeitanrechnung im Höchstausmaße
von zwei Jahren der RangStag deS RechnungsrevidentenRudolf
Vana in Gruppe II s, 6. BezugSklaffe, 3. Stufe mit 12. September
1921 bei Anfall der Bezüge-von 6/1 mit 1. Juni 1921 und
von 6/3 mit 1. Oktober 1921 festgesetzt.

(AuSsch. Z. 1848, M.Abt. 2, 8867.) Dem ehemaligen Straßeu-
arbeiter Gottfried Hermann wird anstatt der ihm gebührenden
Abfertigung und gegen Verzicht auf dieselbe eine JahreSgabe von
12.000 L vom 1. August 1S22 auf Lebensdauer, eventuell bis zu
einer etwa früher eintretenden anderweitigen Versorgung bewilligt.

(AuSsch. Z. 1860, M.Abt. 2, 4158.) Der Straßenarbeiterswitwe
Franziska Zimmermann wird eine JahreSgabe von 12.060 L vom
1. Mai 1922 bis Ende deS Jahres 1924, eventuell bis zu einer
etwa früher eintretende» anderweitigen Versorgung bewilligt.

(AuSsch. Z. 1879, M.Abt. 3, 9908 ) Zur Zuerkennung deS
Sterbequartales nach dem BürgerschullehrerKarl Plaichinger an
dessen Schwester Paula Plaichinger wird die Zustimmung erteilt.

Nachstehende Ansuchen um Unfalldauerrenten  werden
bewilligt:

(Aussch. Z. 1S21, M.Abt. 8, 1158) Josef Gall. Pferdewärter
der städtischen Stellwagenuniernehmung, 808 L 28 b jährlich;

(AuSsch. Z. 1909, M.Abt. 8, 180) Johann Pechek, Straßen¬
arbeiter, 706 L 80 Ir jährlich;

(AuSsch. Z. 1908, M.Abt. 8,,.3627) Georg Kcaupp,sStraßen¬
arbeiter, 460 L 66 d jährlich;

(AuSsch. Z. 1888, M Abt/3 , 828) Ferdinand Waldmann,
Hilfsarbeiter. 2303 L 4 ir jährlich;

(AuLsch. Z. 1872, M.Abt. 3, 1778)/Geza Tomasy, Schaffner
der städtischen Straßenbahnen, 839 L 92 k jährlich;

(AuLsch. Z. 1874, M.Abt. 3, 1883) Elisabeth TomaS,
Wäscherin im BürgerversorgungShause, 262 L 8 d jährlich;

(Aussch. Z. 1875, M.Abt. 3, 617) Friedrich Lanner. Hilfs¬
arbeiter der städtischen Straßenbahnen, 327 L 84 d jährlich;

(AuSsch. Z. 1876, M.Abt. 3, 1782) Rudolf Perasstno, Schaffner
der städtischen Straßenbahnen, 548 L 28 Ir jährlich;

(AuSsch. Z. 1871, M.Abt. 3, 1785) Moritz Hofmsnn, pensio¬
nierter Schaffner der städtischen Straßenbahnen, 1013 L 16 b
jährlich;

(AnSsch. Z. 1873, M.Abt. 8, 1768) Philipp Weiß, Schaffner
der städtischen Straßenbahnen, 257 L 28 Ir jährlich;

(AuSsch. Z. 1835, M.Abt. 3, 2867) Julius Kolenaty, Schaffner
der städtischen Straßenbahnen, 879 L 32 k jährlich;

(Aussch. Z. 1838, M.Abt. 8, 1446) Wilhelm Gold. Schaffner
der städtischen Straßenbahnen, 253 L jährlich;

(Aussch. Z. 1884, M.Abt. 8, 2090) Jakob Vetter, Wafser-
leitungSgehilfe, 924 L jährlich;

(AuSsch. Z. 1768, M.Abt. 8, 1939) Anton Cadil, Straßen-
arbeiter, 24s L 48 d jährlich;

(AuLsch. Z. 1SL7, M.Abt. 3, 1447) Josef Groeger, Wagen-
führer der städtischen Straßenbahnen, 596 L 64 Ir jährlich;

(AnSsch. Z. 1886, M.Abt- 3, 2181) Matthias Pokorny,
Wagenführer der städtischen Straßenbahnen, 672 L 96 L jährlich;

(AuLsch. Z. 1889, M.Abt. 3, 1368) Elisabeth Arnold, Schnee¬
arbeiterin, 140 L 40 d jährlich;

(Aussch. Z. 1785, M.Abt. 3, 1324) Leopold Weber, Hand¬
langer beim Baue der Zweiten Hochquelleuleitung, 363 L 29 d
jährlich;

Nachstehende Ansuchen um Klassenvorrückung  werden
bewilligt:

(AuSsch. Z. 1S6S, M.Abt. 2, 10157) Marie Swobsda,
Beamtin deS KanzleihilfSdtensteS, 7. BezugLklasse, 24. Juli 1932;

(AuLsch. Z. 1971, M.Abt. 2, 10452) Marie Decker, Kanzlei¬
hilfskraft, 8. BezugLklasse, 11. Juli 1922;

(Aussch. Z. 1970, M.Abt. 2, 10444) Karoline BrSkowski,
Kanzlistin, 6. Bezugsklaffe, 1. August 1823;

(AnSsch. Z. 1972, M.Abt. 3, S9S5) Helene Traxler, Beamtin
deS KanzleihilfsdiensteS, S. Bezugsklaffe, 12. Juli 1922;

(AuLsch. Z. 1973, M.Abt. 2, 9987) Anna Probst. Kanzlei-
hilfLkraft, 8. Bezugsklaffe, 23. Juli 1922;

(AuSsch. Z. 1S74, M.Abt. 2, 10453) Rosa Dworschak, Für¬
sorgerin, 7. BezugSklaffe, 2. Jänner 1922;

(Aussch. Z. 1954, M.Abt. 2, S784) Marianne Mayer, Kanzlei¬
hilfsbeamtin, 8. BezugSklaffe, 80. Juli 1922;

(AuLsch. Z. 1963, M.Abt. 2. 9606) Anna Teuring,
ReinigungSfrau, 6. BezugSklaffe, 1. Juli 1922;

(AuSsch. Z. 1952, M.Abt. 2, 9383) Aloisia Langmüller,
Kinderwärteriu, 7. BezugSklaffe, 15. Juli 1922;

(AuSsch. Z. 1951, M.Abt. 2, 9ÜS7) Mathilde HallaL, Beamtin
des Kanzleihilfsdienstes, 6. BezugSklaffe, 8. Juli 1922;

(AuSsch. Z. 1S50, M.Abt. 2, 10534) Eduard Zemann,
Maschinenmeister, 5. BezugSklaffe, 12. Juni 1922;

(Aussch. Z. 1949, M.Abt. 2, 10513) Ernst Schreyek, städtischer
Heizer, .7. BezugSklaffe, 2. März 1922;

(Aussch. Z. 1S4S, M.Abt. 2, 10462) Jakob Garabidowiz.
Oberinspektor, 4. BezugSklaffe. 1. Juli 1822;

(AuLsch. Z. 1936, M.Abt. 2, 9393) Hermine Cigler, Kanzlei-
hilfSkraft, 8. Bezugsklaffe, 18. Juli 1928;

(AuSsch. Z. 1937, M.Abt. 2, 9394) Eduard Scherhak, Kanzlei-
hilfSbeamter, 8. BezugSklaffe, 11. Juni 1922;

(AnSsch. Z. 1938, M.Abt. 2. 9377) Marianne Weber, Kanzlei-
Hilfskraft, 6. BezugSklaffe, 8. Juli 1S22;

(Aussch. Z. 1986, M.Abt. 2, 9760.) Dr. Alfred Seemann,
4. BezugSklaffe, 8. August 1923;

(AuSsch. Z. 1932, M.Abt. 3, 8715) Dr. Viktor Gegenbauer,
Oberbezirksarzt, 3. BezugSklaffe, 1. August 1922;

(AuLsch. Z. 1931, M.Abt. 2, 8526) Johann Toupalik,.Depot¬
arbeiter, 8. Bezugsklasse, S. November 1921;

(AuSsch. Z. 1934, M.Abt. 2. 9722) Anton Hamreich, Kon-
skriptionsamtskommifsSr, 5. BezugSklaffe, 17. Juli 1322 ;

(AuSsch. Z. 1918, M.Abt. 3, 9554) Franz Schaul, Kanzlei-
osfizial, 6. Bezugsklasse, 7. August 1922;

(AuLsch. Z. 1910, M.Abt. 3, 9039) Auton Kuber, Pförtner,
! 6. BezugSklafle, 1. Juni 1932;
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(Aussch. Z. 1895, M.Abt. 2, 9169) Paul Slroban , Ober,
osfizial, 5. BezugSklasse, 12. Juni 1922;

(AuLsch. 8 - 1897. M.Abt. 2. 9379) August Oberbauer, Kanzlei-
osfizial, 6. BezugSklasse, 16. Juli 1922;

(AuSsch. Z. 1896, M.Abt. 2, 9378) Viktor RybarSki, städti-
scher Osfizial, 6. Bezugsklasse, 17. Juli 1922;

(Aussch. Z. 1899, M.Abt. 8, S54S) Frauz Köck, Beamter
deS KanzleihilfSdiensteS, 6. Bezugsklaffe, 14. Juli 1922;

(Aussch. Z. 1898, M .Abt. 2, 9547) Leopoldine Alexander,
Krankenwärterin, 8. Bezugsklaffe, 18. Juli 1922;

(Aussch. 3 . 1SV0. M.Abt. 2, 9741) Therese Summer,
Wäscherin, 8. BezugSklasse, 6. Juli 1922;

(AuSsch. Z. 1901, M.Abt. 2, 8900) Adolf Wohlrab, Rech-
nungLrevident, k. BezugSklasse, 1. August 1922;

(AuSsch. Z. 1906, M .Abt. 2, 9988) Ignaz Benda, Kanzlei»
oberoffizial, 5. Bezugsklaffe, 26. Juli 1922;

(AuSsch. Z. 1905, M.Abt. 2, 10137) Franz Wastl, Bau»
aufsichtSoffizial, 6. BezugSklasse, 1. August 1922;

(AuSsch. Z. 1904, M .Abt. 2, I01S7 ) Theodor KnieS,
Offizial, 6. Bezugsklaffe, 17. Juli 1922;

(Aussch. Z. 1903, M.Abt. 2, 8349) Wilhelm BeyerSdorff,
Kanzleioffizial, 6. BezugSklasse, 16. Juli 1922;

(AuSsch. Z. 1902, M.Abt. 2, 8883) HanS Radleker, prov.
Drucker, 8. Bezugsklaffe, 2. August 1922;

(AuLsch. Z. 1863, M.Abt. 2, 9787) Matthias Hostak, Sani»
tätSfahrgehilfe, 8. BezugSklasse, 13. Mai 1922;

(AuLsch. Z. 1866, M .Abt. 2, 9807) Johann Tupy, Sanitäts¬
gehilfe. 7. BezugSklaffe, 28. Juli 1922;

(AuSsch. Z. 1867, M.Abt. 2. 8914) Franz Schmid, StationS-
leiter, 6. BezugSklasse, 18. Juni 1922;

(AuSsch. Z. 1854, M .Abt. 2, 8567) Ednard Nagl, Beerdi»
guugLobergehilfe, 7. BezugSklaffe, 1. Juli 1922 ;

(AuSsch. Z. 1853, M.Abt. 2. 8568) Franz Kocholaty, HilfS»
arbeiter, 8. BezugSklaffe, 18. Juli 1922;

(Aussch. Z. 1852, M .Abt. 2, 8711) Johann Zemann, Be-
erdigungSobergehilfe. 7. BezugSklaffe, 1. Juni 1922;

(Aussch. Z . 1851, M .Abt. 2, 8710) Johann Schwarz, Be»
erdigungSobergehilfe, 7. BezugSklaffe, 1. Juni 1922;

(AuSschZ. 1850, M .Abt. 2, 9389) Anton Christalon, städti»
scher Bademeister, 5. BezugSklasse, 27. Oktober 1921;

(AuSsch. Z. 1819, M.Abt. 2, 9392) Karl Mayer, Offizial,
6. BezugSklaffe, 16. Juli 1922;

(AuSsch. Z. 1848, M.Abt. 2, 9719) Wilhelm Stak , Ober»
osfizial, 5. BezugSklaffe, 18. Juli 1922;

. . (AuSsch. Z. 1847, M.Abt. 2 . 9720) Johann Bubenik, Ober-
vffizial, 5. Bezugsklaffe, 17. Juli 1922;

(AuLsch. Z. 1766, M.Abt. 2, 8899) Ferdinand Krepelka,
Rechnuugsaflistent, 7. BezugSklaffe, 10. Juli 1922 ;

(Aussch. Z. 1765, M.Abt. 2. 8897) Eduard Knienider,
RechnungSoberrevident, 4. BezugSklaffe, 10. Juni 1922;

(AuSsch. Z . 1764, M .Abt. 2, 8361) Marie MertenS, Be»
amtin der Kraftstcllwagenunternehmung, 6. BezugSklaffe, I . Juli
1922;

(AuSsch. Z. 1763, M .Abt. 2, 8540) Adalbert Ded, städtischer
Gartenarbeiter, 8. BezugSklasse, 18. Juli 1922;

(AuSsch. Z. 1762, M .Abt. 2, 8581.) Franz Kubat. AuShilfS»
diener auf Bedarfsdaucr, 8. BezugSklaffe, 30. Juni 1922;

(AuSsch. Z. 1761, M.Abt. 2, 8860.) Johann Gschiel, Kanzlei»
oberosfizial, 6. BezugSklaffe, IS . Juli 1922 ; '

(Aussch. Z. 1760, M .Abt. 2, 8863) Rudolf Wiedersich,
Kanzleioberosfizial, 5. BezugSklaffe, 10. Juli 19L2;

(AuSsch. Z. 1759, M.Abt. 2. 8864) Bruno Baar . Kanzlei»
akzessist, 7. BezugSklaffe, 21. Juni 1922;

(Aussch. Z. 1749, M.Abt. 2, 8138) Marie Meyer , HauS-
arbeiterin, 6. BezugSklaffe, 1. Juli 1922;

(LuSsch. Z . 174S, M.Abt. 2, 8881) Georg Franta , definitiver
> Hausdiener, 8. BezugSklaffe, IS . Juli 1923 ;

(Aussch. Z. 1747 , M .Abt. 2. 6680) Felix Krämer, Ober»
geometer, 5. BezugSklaffe, IS . Juli 1922 ; '

(AuLsch. Z . 1746, M.Abt. 2, 7828) Emil Bauer , RechnungS-
revident, 5. BezugSklasse, 12. Juni 1922;

(Aussch. Z. 1745, M.Abt. 2. 7845) Josef Stöhr , Ober¬
osfizial, 5. BezugSklaffe, S. Juli 1922;

(AuSsch. Z. 1744, M.Abt. 2. 7872) Franz Mittenbacher,
RechnungSoberrevident, 4. BezugSklaffe, 18. Juni 1922;

(Aussch. Z. 1743 , M.Abt. 2, 7898) Franz Taver Swoboda,
RechnungSoberrevident, 4. BezugSklaffe, 9. Juni 1922;

(AuSsch. L. 1742, M.Abt. 2, 8723) Karl Pischek, Kanzlei»
oberosfizial, 5. BezugSklaffe, 8. Juli 1922;

(AuSsch. Z. 1741 , M.Abt. 2. 6562) Paul Wuketich, Kataster-
oberoffizial, 5. BezugSklaffe, 5. Juli 1922;

(AuLsch. Z . 1777,M .Abt. 2, 9257) Leopold Luchesi, RechnungS»
revident, 5. BezugSklaffe, 16. Juli 1922;

(AuLsch. Z . 1782, M.Abt. 2, 8787) Johann Hofbaurr, ehe«
maliger LandeSrechnungSrat, 4. BezugSklaffe, 18. März 1922;

(AuLsch. Z. 1798, M .Abt. 2, 9053) Erich Polaschek, vr . M .,
Skriptor der städtischen Sammlungen, 4. BezugSklaffe, 12. Juli
1922 *

(Aussch. Z. 1822, M .Abt. 2, 9323) Hermann Schöppl, Osfizial.
6. BezugSklasse, 16. Juli 1922;

(AuLsch. Z. 1825, M .Abt. 2, 9391) Rudolf Wetcschnik, technischer
Zeichner, 6. BezugSklaffe, 17. Mai 1S22;

(Aussch. Z. 1824, M .Abt. 2, 9612) Franz Bulant , HauS-
maurer, 6. BezugSklaffe, 1. Juli 1922;

(AuSsch. Z. 1823 , M.Abt. 2, 9324) Robert Pawlik, Kanzlei-
direktionSadjunkt,' 5. BezugSklaffe, 10. Juli 1922;

(AuSsch. L. 1826, M.Abt. 2, 9396) August Höller, AmtS-
gehilfe, 6. BezugSklaffe, 12. Juni 1922;

(AuLsch. Z. 1927, M.Abt. 2. 9312) Franz TriSka, Aushilfe»
diener auf Bedarfsdauer, 8. BezugLllaffe, 30. Juni 1922;

(Aussch. Z . 1821, M .Abt. 2, 9325) Hermann Glaser, Kanzlei»
osfizial, 6. Bezugsklaffe, 16. Juli 1922;

(AuSsch. Z. 1767, M .Abt. 2, 9007) Karl Beran , Maschinisten¬
gehilfe, 7. BezugSklaffe, 24. Juni 1S22;

(AuLsch. Z. 1792, M .Abt. 2, 8714) Marie Kamenitschek,
städtische Fürsorgerin, 7. BezugSklaffe, 1b. Juni 1922;

(Aussch. Z. 1659 , M.Abt. 2, 8330) Saulich, Dr . Walter,
MagistratSkonzcptSpraktikant, 7. BezugSklaffe, 25. Juni 1922 ;

(AuSsch. Z. 1658, M .Abt. 2, 8185) Hermann König, Ober-
amtSgehilfe, 5. BezugSklasse, 1. Juli 1922;

(Aussch. Z. 1986, M .Abt. 2. 10477) Johann Kreuzinger,
A -̂ tSgehilfe, 7. BezugSklaffe, 17. Juli 1922;

(AuSsch. Z. 1990, M .Abt. 2, 10824) Therese Koller, Bade»
Wärterin, 7. BezugSklaffe, 18. August 1922;

(AuSsch. Z . 1S98, M .Abt. 3. 10523) Therese Tiefenbacher,
Hausarbeiterin. 3. BezugSklaffe, 3 . August 1922;

(AuLsch. Z . 1997. M .Abt. 2. 10516) Helene Schindl, Kanz-
leihilfLkraft, 8. BezugSklaffe, 1. August 1922 ;

(Aussch. Z. 1SSS, M .Abt. 2. 10826) Prinz. Dr . Wk » nz.
MagistratSoberkommisiär, 4. BezugSklaffe. 17. August 1922

(AuSsch. Z. 1995 , M .Abt. 2, 101S9) Franz Prinz , Hilfs¬
arbeiter, 8. BezugSklasse, 4. August 1922;

(AuSsch. Z. 1994, M .Abt. 2. 10483) Anna Kastinger. Kauz»
leihilsskrast, 8. BezugSklaffe, 9. August 1922 ;

(AuSsch. Z . 1998. M .Abt. 2, 10470) Ludwig Hahn, Gärtner»
obergehilfe, 6. BezugSklaffe, S. August 1922;

(AuSsch. Z. 1992, M.Abt. 2, 10503) Anna Rettegy, Haus¬
arbeiterin, 8. Bezugsklaffe, 3. August 1922;

(AuSsch. Z. 2000 , M .Abt. 2, 10598) Friedrich Wolfram
Marktamtskommiffär, 5. BezugSklaffe, 25. April 1822;

(AuSsch. Z. 1999, M.Abt. 2, 10S33) Stempfl, Dr. Adolf,
MagistratSobelkommissär, 4. BezugSklaffe, 16. August 1922;

(AuSsch. Z. 2006 , M.Abt. 2, 10689) Anna Felkel, Beamtin
deS KanzleihilfSdiensteS, 7. Bezugsklaffe, 14. Juli 1922;

(AuLsch. Z . 2005 , M .Abt. 2, 10863 ) Franz Richter , Beamter
deS KanzleihilfSdiensteS, 6. BezugSklasse, 18 . August 1932;

(Aussch. Z. 2004, M.Abt. 2, 10854) Marie Czedron, Kanz-
leihilfSkraft, 8. BezugSklaffe, 16. August 1922;
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(AuSsch. 8- 3002, M.Abt. 2, 10859) Josef Magrntsch, AmtL-
gehilfe, 6. BezugSklasie, 20. Juli 1922;

(Aussch. Z. 2001, M.Abt. 2, 10860) Alexander Pechmai n,
AmtSgehilfe, 6. Bezugsklaffe, 28. Jänner 1922;

(AuSsch. Z. 20l0 , M.Abt. 2, 9551) Anton Neumann, Rech-
»ungSoberrevident, 4. BezngSklaffe, 7. August 1922;

(AuSsch. 8 - 2011, M.Abt. 2. 10469) Oskar Hechtl, Konskrip-
tionSamtskontrollor, 4. BezngSklaffe, 7. August 1922;

(AuSsch. Z. 2012, M.Abt. 2, 10463) Thomas Gröbner,
Kanzleioberosfizial, 5. Bezugsklaffe, 10. August 1922;

(AuSsch. Z. 1991, M.Abt. 2, 10503) Josef Rauch, Beerdi-
gungSobergehilfe, 7. BezugSklaffe, 10. August 1922.

Ausschuß
für technische Angelegenheiten.

Bericht
über die Sitzung vom 6. September 1822.

Vorsitzender: GN. Karl Schmid.
Amtsf. StR . : Siegel.
Anwesende: Die GRe. An geli,  Jnz . Biber , Drechsler,

Eilend , Jung , Kopkiva , Körbler,  Ing . Prohaska,
Schütz , Schneider , Smutny , Stroh mayer und Wett¬
engel;  ferner Stadtbaudior. Ing . Fiebiger,  die Ob.BauRe.
Ing . Voit,  Ing . Hafner,  Ing . Brabboe,  die BauRe.
Ing . Hula  und Ing . Schönbrunner,  BauJnsp . Ing.
Baron  sch, Mag.Sekr. Dr. Wolf  und Zentr.JnsP. Ing.
Horn.

Beurlaubt: GR. Rudolf Müller (17 .).
Schriftführer: BauOb.Koär. Ing . Brüch.
GR. Schmid eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR . Siegel:
(« uSsch. Z. 1023, M.Abt. 28, 1588.) Den Erstehern der

Basaltoidpflasterung am Bau der Wiener Kontumazanlage, Basalt-
Werk Radebeule, Ges. m. b. H., wird die angesuchtr Erhöhung der
Einheitspreise für die Pflasterung der Jnnenräume und Straßen
im bedeckten Kostenbeträge von 825.000 L bewilligt. Die Bezahlung
der restlichen halben Prämienstunde wird abgelehnt.

(AuLsch. Z. 1214, M.Abt. 27, 2940.) Die bisher noch nicht
fichergcstellten Baustoffe und die Linrichtungsarbeiten für die GaS-,
Waffe» und Abortanlagen für den Bau 15. Possingergafle—
Gablenzgasse mit dem in der genehmigten Bausumme bedeckten
Gesamterforderniffe von 139,854.300 L werden nach dem Anträge
des Magistrates vergeben.

(AuSsch. Z. 1357, Baultg. der WohnhauLgr. Schmelz, 807.)
Die Zimmermalerarbeiten beim Bau der WohnhauSgruppeSchmelz
werden an Heinrich Rumpl übertragen.

(Aussch. Z. 1377, M.Abt. 33, 1765.) Den Arbeitern und
Polieren der Bau« und Betsnfirma C. Korn wird anläßlich der
Erreichung der Hauptgleiche beim Bau der Feuerhalle ein Gleichen»
geld in der Höhe eines achtstündigen TaglohneS bewilligt.

(AuSsch. Z. 127S, M.Abt. 37, 2868.) Für die Einrichtung
einer elektrischen Lichtanlage in der FeuerbestattungShalle im
11. Bezirke wird ein auf AuSgabSrubrik 503/3 d bedeckter Betrag
von 60,000.000 L genehmigt und werden die JnstallationSarbeiten
der Firma Franz Gchromm übertragen.

(Aussch. Z. 1231, M.Abt. 28, 2031.) Dem Ansuchen der
gemeinnützigen KleingartensiedlungSgenoffenschaftAltmannSdorf—
Hetzendorf um Bewilligung zur Abtragung deS auf Kat.-Parz. 278
öffentliches Gut, Grundbuch Altmannsdorf, gelegenen, der Gemeinde
gehörigen KellerS auf Kosten der SiedlungSgenoffenschaftgegen
unentgeltliche Ueberlaffung deS frei werdenden alten ZiegelmaterialeL
unter strenger Einhaltung der in der BerhandlungSschristvom
2S. August 1922 festgelegten Bedingungen wird Folge gegeben.

(AuSsch. Z. 12S3, M.Abt. S8, 1370.) Der Sachkredit für
den mit Beschluß deS GemeinderatSauSschusseLV vom 23. August

1922 bewilligten Bau eines GehstegeS über die alte Donau beim
Mühlschüttel im 21. Bezirke wird zur Durchführung der im Ent¬
würfe vorgesehenen restlichen Arbeiten um das bedeckte Mehr¬
erfordernis von 6 Millionen Kronen auf 17 5 Millionen Kronen
erhöht. Der Leistung eines einmaligen AnerkennungSzinseS von
10.000 L seitens der Gemeinde Wien an die Donauregulierungs¬
kommission für die Entnahme von Schotter aus dem alten Donaubett
wird zugestimmt. Das Sladtbauamt wird ermächtigt, die erforder¬
lichen Arbeiten und Lieferungen im kurzen Wege zu vergeben.

(Aussch. Z. 1396, M.Abt. 32. 1861.) Der Ankauf von Abort-
und Abfallrohren für die VolkSwohnhauSbouten Wien, 12. Längen-
felvgaffe, 18. Enenkelstraße und 17. Baldrichgaffe wird genehmigt
und die Lieferung der Firma Moritz WaldmannL Bruder über¬
tragen. Die Gesamtkosien für die Beschaffung dieses Baustoffes im
Betrage von' 390,000.000 L, welche in den Eingängen aus dem
Titel der Wohnbausteuer bedeckt erscheinen, werden genehmigt.

(AuSsch. Z. 1298, M.Abt. 32, 1810.) Der Ankauf von
Malertrockenfarben für die Volkswohahausbauten wird genehmigt
und die Lieferung derselben der Firma Oskar Bahs -übertragen.
Die Gesamtkoften im Betrage von 8,000.000 L, welche in den
Eingängen der Wohnbausteuer bedeckt sind, werden genehmigt.

(Aussch. Z. 1399, M.Abt. 82, 1878.) Die Beschaffung von
37.000 Siück Strangfalzziegel bei der Aktiengesellschaft der Wiener
Ziegelwerke werden genehmigt und diese Lieferung obiger Firma
übertragen. Die Gesamtkoften für die Beschaffung dieses Baustoffes
im Betrage von 68,000.000 I , welche in den Eingängen auS dem
Titel der Wohnbausteuer bedeckt sind, werden genehmigt.

(Aussch. Z 1301, M.Abt. 27, 2352.) Für die StockwerkS-
aufsetzuug auf dem städtischen Hause 2. Obere Augartenstroße 16
wird die Durchführung der Gas-, Waffe» und Aborteinrichtung
mit dem im Erträgnisse der Wohnbausteuer bedeckten Gesamtbeträge
von 5,000.000 Li der städtischen Werkftätte übertragen.

(Aussch. Z. 1303, M.Abt. 27, 2222.) Für die Stockwerks-
aufsetzung für das städtische ZinShauS3. Landstraßer Hauptstraße 93
wird die Lieferung von siebe» Waudbrunnrn (kleine Type) an
ReibergerL Komp, und die Lieferung von sieben AuslaushShnen
„Simplex" und sieben freistehenden Aborten an Kutsch era's Nach¬
folger Kadlcc und Ing . Kluger übertragen. Die in dem Erträgnisse
der Wohnbausteuer bedeckten Gesamtkosten dieser Lieferungen im
Betrage von 10,000.000 L werden genehmigt.

(Aussch. Z. 1805, M.Abt. 23. 1135.) Die Spenglerarbeiten
für den Neubau 17. Balderichgaffc werden der Firma Karl
Schumann übertragen und die besonderen Bedingniffe für diese
Arbeiten genehmigt.

(AuSsch. Z. 1306, M.Abt. 23.) Die Lieferung und Verlegung
der Terrazzoplatten für die Stiegenhäuser des Baues 12. Längen¬
feldgaffe, Ecke Murlingengaffe und Neuwallgaffe sowie die Lieferung
und Verlegung der Zementplatten für die Aborte und Spülen des
vorgenannten Baues werden der Firma „Steinag- übertragen.

(Aussch. Z. 1307, M.Abt. 23.) Die Herstellung der
Stukkaturung bei den Ast-Moulindecken des Wohnhausbaues
12. Längenfeldgaffe, Ecke Murlingengaffe und Neuwallgasse, wird
der Firma Fritz Mögle übertragen.

(AuSsch. Z. 1808, M.Abt. 23.) Die Anstreicherarbeiten für
den Bau 12. Längenseldgasse, Ecke Murlingengaffe und Neuwall¬
gaffe. werden der Firma „Grundstein- m. b. H. übertragen und
die der Anbotverhandluug zugrundeliegenden Bedingniffe zur
Kenntnis genommen.

Berichterstatter ER . Schneider:
(AuSsch. Z. 1260, M.Abt. 25, 1646.) Der Firma „Holz-

markt", gemeinwirtschastliche Anstalt, werden zur Beheizung einer
neu gebauten Kanzleibaracke 18 Oefen auS den Vorräte» der
städtischen Werkstätten käuflich überlaffen. Außer den veranschlagte»
Kosten per 3 Millionen Kronen hat die Firma „Holzmarkt- alle
durch Aenderunz der Indexziffer hervorgerufenen Erhöhungen der
Arbeitslöhne an die städtischen Werkstätten zu vergüten.

(Aussch. Z. 1208, M.Abt. 23, 1189.) Die Herstellung von
fünf Brandmauern auS Eisenbeton samt den hiezu erforderlichen
Professionistenarbeiten wird mit dem bedeckten Kostenbeträge von
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89,100.600 L genehmigt. Die Ausführung der fünf Brandmauern
wird der Firma Pittel L Brausewetter übertragen.

(AuSsch. Z. 126S, M.Abt. 33. 1312.) Der Sachkredit für
die Ausführung der Eisenbauarbeiten am Tragwerke der Rotunden¬
brücke wird von 13,243.000 L um das bedeckte Mehrerfordernis
von 2,914.780 L auf 18,157.780 L erhöht.

(AuSsch. Z. 1270. M.Abt. 18, 1591.) Die Generalstadtplan-
blätter find vom Oeksnomat deS RechnungßamteS um folgende
Preise zu verkaufen: Blätter der Auflagen deL JahreS 1922 um
12.000 L per Stück für die inneren Bezirke und um 9000 L für
die äußeren Bezirke; Blätter der Auflagen der Jahre 1S16—1922
um 10.000 L per Stück für die inneren Bezirke und um 7500 L
für die äußeren Bezirke; Blätter der Auflagen vor dem Jahre
1916 um 6000 L per Stück für die inneren Bezirke und um
4500 L für die äußeren Bezirke.

(AuSsch. Z. 1271, M.Abt. 30, 4298.) Der für Umgestaltungs-
arbeiten im städtischen Fuhrhofe 11. Simmeringer Hauptstraße 30/33
genehmigte Sachkredit vvn 10,000.000 L wird um den bedeckten
Betrag von 2,000 OSTL auf 12,000.800 L erhöht.

(AuSsch. Z. 1303, M.Abt. 24, 2047.) Die vom Stadtbau¬
amte neu verfaßten Bedingnifse, welche der am 25. September 1922
stattfiudenden Anbotverhandlung über die Vergebung der Rauch-
fangkehrerorbeiten in den städtischen Gebäuden und Anstalten in
den Bezirken1 bis 21 zugrundezulegen sind, werden genehmigt. ^

Berichterstatter StR . Siegel:
(AuSsch. Z. 1304, M.Abt. 22, 1812.) Der Firma Wiener

LeihsefselinstitutE. Rohrwafser'S Nachfolger in Abänderung der
Vorschrift für die Bewilligung zur Aufstellung von Leihsesseln in
den städtischen Gartenanlagen und Alleen die Erhöhung der Leih-
sefselgcdühren in dem vom Magistrate bewilligten Ausmaße sowie
unter den gestellten Bedingungen gestattet.

(AuSsch. Z. 12S4, M.Abt. 28, 87S.) Die Erklärung der
ZivnofienSka Banka, Filiale Wir», zu den Kosten für die Aus¬
besserung der Fahrbahn in der Herrengaffe zwischen Strauchgaffe
und Michaelerplatz 500.000 L beizutragen, wird genehmigend
zur Kenntnis genommen.

(AuSsch. Z, 1267, M.Abt. 26, 802.) Dem ReichSwirtschaftS-
bund reg. Gen. m. b. H. wird für die im Baurechtswcge auf den
Kal.-Parz. 2S57/33, 2157/77—83, 2157/37—91 und auf Teilen
der Kat.°Parz. 2157/81—86 Grundbuch Leopoldftadt errichteten,
von der Wehlistraße, Dr. Natterer-Gasie, Engerthstraßr und der
unbenannten Parallelgaffe zur Dr. Natterer-Gaffe umgrenzten
GebSudegruppe die Herstellung eines ordnungsmäßigen Gehsteiges
gestundet.

(AuSsch. Z. 1359, M.Abt. 25, 1815.) Die Gebäude- und
Materialwerte der städtischen Werkstätten werden ab 24. September
1922 für die Dauer von zehn Jahren auf eine Milliarde Kronen
bei der „Gemeinde Wien— städtische Versicherungsanstalt" versichert.
Die jährliche Auslage von zirka fünf Millionen Kronen für
Prämienzahlung wird gleichzeitig genehmigt und hat ihre Deckung
in den laufenden Einnahmen der städtischen Werkstätten zu finden.

(AuSsch. Z. 875, M.Abt. 28, SOS.) Die Auswechslung deS
AsphaltpflasterS in der WaSnergaffe zwischen Unterbergergaffe und
Streffleurgaffe im 20. Bezirke gegen ein Granitpflaster wird mit
einem auf AuSgabLrubrik 517/2 b bedeckten Gesamtkostenerforderniffe
von 89,000.000 L genehmigt. Die Erd- und PflasteruugSarbeiten
sowie dir FnhlwerkLleistungrn, die letzteren nur soweit sie nicht im
Eigenbetriebe der Gemeinde auSgeführt werden sollten, werden
dem Pflasterermeister Karl Voitl übertragen.

Berichterstatter GR. Schütz:
(AuSsch. Z. 1355, M.Abt. 40, 1138.) Die dem Heinrich

Rotier zu erteilende Baubewilligung für einen Werkkütteutrakt im
Hofe deS HauseS3. Erdbergstraßc1 wird hinsichtlich der Herab¬
minderung deS HofauSmsKeS auf 116 Prozent zur Kenntnis
genommen.

(AuSsch. Z. 125S, M.B.A. 21, 1933.) Die dem Franz
Wimmer zu erteilende Baubewilligung für den Zubau auf dem
Grundstücke Kat.-Parz. 430/1, Einl.-Z. 630, u.-ö. Landtafel im

21. Bezirke an der Jedleseer Straße wird unter den vom
Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt.

(AuSsch. Z. 1261, M.Abt. 40, 1454.) Die der internationalen
Trust A.-G. zu erteilende Baubewilligung zum Umbau deS Hof-
seitentrakteS deS HauseL 3. Beatrixgaffe 18/15 wird unter den
vom Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt.

(AuSsch. Z. 1262, M.Abt. 40, 1304.) Der Wiener Bau-
gesellschaftA.-G. wird die Abtrennung eines Teiles der in Einl.-Z.
1008 liegenden Baustelle 19 behufs Vereinigung mit Baustelle 20
und Vereinigung deS Reste» der Baustelle 19 mit Baustelle 18,
ferner die Abtrennung eines Teiles der Baustelle 20 behufs Ver¬
einigung dieses TrennstückeS milder in Einl.-Z. 1792 inneliegenden
Baustelle 17 (Eigentum der Hermine Kubil) unter den vom
Magistrate gestellte» Bedingungen bewilligt.

(AuSsch. Z. 1263, M.Abt. 40, 1455.) Der Wiener Bau¬
gesellschaftA.-G. wird die Abtrennung und Vereinigung von
Baustelle» der Einl.-Z. 1003 Grundbuch Ober-St . Veit unter
den vom Magistrate festgesetzten Bedingungen bewilligt.

(AuSsch. Z. 1264, M.Abt. 40, 472.) Den Eheleuten Alfred
und Barbara Frömel wird die Bewilligung erteilt, nach Maßgabe
der vorgelegten Pläne die Liegenschaften Kat.-Parz. 439/1 und
443/1, Einl.-Z. 326 Grundbuch Hetzendorf und Kat.-Parz. 443/8,
Einl.-Z. 515 desselben Grundbuches im 12. Bezirke auf drei
Baustellcnteile, Straßcngrund und reservierten Straßengrund ab¬
zuteilen. Diese Abteilung ist als Parzellierung im Sinne der
Wiener Bauordnung zu betrachten und ist an die vom Magistrate
gestellien Bedingungen gebunden.

(AuSsch. Z. 1265, M.Abt. S6, 4086.) Die für die zwei
Kohleneinwurfschächte im Bürgersteige vor dem Hause Einl.-Z. 528
deL4. Bezirkes Mozartgafle6 zu erteilende Baubewilligung wird
unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt.

(AuSsch. Z. 1268, M.Abt. 40, 1207.) Dem Moritz
Schlesinger und dem Endre Sugtr wird unter den vom Magistrate
gestellten Bedingungen die politische Bewilligung erteilt, von der
Liegenschaft Einl.-A. 60 des Grundbuches WeinhauS im 18. Bezirke
die prov. Kat.-Parz. 57/1 und 58/1 sowie die prov. Kai.-Parz. 59
als einzige Baustelle, ferner die prov. Kat.-Parz. 57/4 und 58/3
als Straßengrund und die prov, Kat.-Parz. 57/3 als reservierter
Straßengrnnd abzutrennen.

(AuSsch. Z. 1268. M.Abt. 86, 6784.) Die dem Eugen
DuckeS, Besitzer de§ Caf6 Renaissance, zu erteilende Banbewilligung
im städtischen Hause 1. Singerstraße9 (Blutgasie 9) im eben¬
erdigen Geschäftsräume, links vom HauSeingang, einen Maucr-
durchbruch gegen den anstoßenden Raum Gasientrakt Blutgaffe
Herstellen zu dürfen, wird unter den vom Magistrate gestellten
Bedingungen bestätigt.

(AuSsch. Z 1272, M.B.A. 11. 1857 u. 1872.) Die der
Firma Gebrüder Lazar als Eigentümerin der Liegenschaft Einl.--
Z. 289 Grundbuch Simmering, Or.-Nr. 55/57 Simmeringer
Hauptstraße im 11. Bezirke zu erteilende Bewilligung, nach den
vorgelegten Plänen auf dieser Liegenschaft, und zwar läng» des
Traktes an der Zippererstraße einen einstöckigen Aufbau für einen
Trockenboden, ferner eine Abortanlage zu errichten und verschiedene
kleinere bauliche Umgestaltungenvorzunehmen, wird unter den vom
Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt.

(AuSsch. Z. 1274, M.B.A. 19, 2210.) Die dem Gustav und
der Hilde Schöller zu erteilende Baubewilligung zur Herstellung
eines DachauSbaueSauf dem bestehenden Wohnhause 19. Greiner-
gaffe wird unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen
bestätigt.

(AnSsch. Z. 1375, M.B.A. 19, 8061.) Die dem Dr. Ludwig
Neumann zu erteilende Baubewilligung zur Erbauung eines Wohn¬
hauses im 19. Bezirke Wigundgaffe wird unter den vom Magistrate
gestellten Bedingungen bestätigt.

(AuSsch. Z. 1L87, M.Abt. 40, 611.) Die dem Nikolaus
Brlloui zu erteilende Bewilligung zur Errichtung eines MagazinS-
nnd KanzleitrakteS, eines Holzschuppens und einer Kalkgrube, ferner
zur Herstellung eines SteinzeugrohrkanaleS auf der Liegenschaft 2.
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Radingerstraße 21 wird unter den vom Magistrate gestellten Be¬
dingungen bestätigt.

(Aussch. Z. 1289, M.Abt. 40, 1144) Gegen die Abschreibung
einer Teilfläche der in der Einl.-Z. 368 des Grundbuches Dörn¬
bach inueliegenden Kat.-Parz. 386/2 unter gleichzeitiger Zuschreibung
dieser Teilfläche zur prov. Kat.-Parz. 1208/1, Einl.-Z. 518 des¬
selben Grundbuches und gegen die Abschreibung dieser Teilfläche
der in der Einl.-Z. 518 Dörnbach inncliegenden Kat.-Parz. 1202/1
unter gleichzeitiger Zuschreibung dieser Teilfläche zur prov. Kat.-
Parz. 336/2 der Einl.-Z. 368 desselben Grundbuches wird keine
Einwendung erhoben. Die Zustimmung zur Ausstellung einer Frei-
laffungSerklärung über die auf der Liegenschaft Einl.-Z. 518 in 6
sud Post 33 einverleibte Reollast und das in 6 and Post 34 einver¬
leibte Pfandrecht wird bezüglich des zweiten TrennstückeS auf Kosten
der Gesuchstellerin gleichzeitig erteilt.

(Aussch. Z. 1290, M.Abt. 40, 1113.) Die Abteilung der
Liegenschaft Tinl.-Z. 843 des Grundbuches Gersthof, Kat.-
Parz. 314/25 auf zwei Baustellenteile unter gleichzeitiger Zu¬
schreibung eines Baustellenteiles zur Kat.-Parz. 814/24, Einl.-
Z. 943 desselben Grundbuches und eines Baustellenteilcs zur
Kat.-Parz. 314/15, Einl.-Z. 933 desselben Grundbuches als Unter¬
abteilung im Sinne des § 3 lit. d der Bauordnung für Wien wird
bewilligt. Die Zustimmung zur Ausstellung einer Löschungserklärung
über die auf den Liegenschaften 938, 943 und 943 des Grund¬
buches Gersthof in 6 sad Post 1 » einverleiiten Reallasten und
die Zustimmung zur Ausstellung einer LöschmigSerklSrung über die
auf der Liegenschaft Einl.-Z. 943 in 6 snd Post 1 d und v ein¬
verleibte Reallaften auf Kosten der Gesuchsteller wird unter der
Bedingung erteilt, daß die Abteilung gleichzeitig grundbücherlich
durchgeführt werde.

(Auösch. Z. 1291, M.Abt. 40, 1471.) Die Abteilung der
Liegenschaft Einl.-Z. 92 FünfhauS, Kat.-Parz. 140 und 50 auf
eine Baustelle und einen Baustellenteil(bestehend aus der prov.
Kat.-Parz. 140/3 und Kat.-Parz. 50) unter gleichzeitiger Zuschreibung
dieses Baustellenteiles zur Einl.°Z. 91 Fünjhaus wird als Unter¬
abteilung bewilligt.

(AuSsch. Z. 1310, M.Abt. 19, 1633.) Die mit Gemeinde-
ratLbeschluß vom 1. Juni 1900, P. Z. 2308, erfolgte VerbauungS-
bestimmung für die Gaßmannstraße im 12. Bezirke, wonach entlang
der östlichen Fasangartenmauer nur Wohnhäuser in der Höhe eines
Hochparterres errichtet werden dürfen, wird dahin abgeändert, daß
für diese Häuser die einstockhohe Verbauung(Erdgeschoß und ein
Stockwerk) grundsätzlich zugelassen wird. Die Löschung der auf den
Liegenschaften an der Gaßmannstraße zugunsten des ehemaligen
HofäcarS einverletbten Reallaften ist von den Eigentümern selbst zu
erwirken.

Berichterstatter GR. Schmid:
(«uSsch. Z. 1236, M.Abt. 25, 1699.) In den städtischen

Badeanstalten sind bei Verlust oder Beschädigung von Badewäsche
die vom Stadlbauamte vorgeschlagenen Ersatzgcbühreneinzuheben.

Dem Stadtsenate  wird folgendes GeschäfiSstück vorgelegt:
Berichterstatter GR. Schneider:

(AuSsch. Z. 1295, M.Abt. 26, 4119.) Zuschußkredit für die
JnstandsetzungSarbeiten in der Kinderherlanstalt in Salzbach bei
Bad Ischl.

Dem Gemeinderate  werden folgende Geschäftsstücke vor¬
gelegt:

Berichterstatter StR. Siegel:
(AuSfch. Z. 1276, M.Abt. 25. 1679) Zuschußkcedit für

Materialeinkäufe der M.Abt. 25, städtische Werkstätte.
(Aussch. Z. 1300, M.Abt. 26, 1986) Zuschußkcedit für die

Liegehalle für Leichtlungenkranke im Lainzer Spitale und beim
Schlosse Bellevue;

(AuSfch. Z. I»l2, M.Abt. 22, 1838) dritter Zuschußkredit
für den Südwestfriedhof, Einstellung der Arbeiten.

Berichterstatter GR. Schneider:
(AuSsch. Z. 1297 , M .Abt. 31 , 1364 ) Sechster Zuschußkredit

für Kanal- und Senkgrubenräumung ; >

(AuSsch. Z. 1279, M.Abt. 26, 3949) Zuschußkredit für Jn¬
standsetzungSarbeiten im AmtShause 16. Richard Wagner-Platz 19;

(AuSsch. Z. 13l1, M.Abt. 26, 4091) dritter Zuschußkredit
für JnstandsetzungSarbeiten im Amtshause 18. Marttnstraße 100.

Berichterstatter SiR . Siegel:
(AuSsch. Z. 1285, M.Abt. 28, 2182) Zuschußkredit für die

Makadaminstandsetzungin der Heiliaenstädter Straße;
(Aussch. Z. 1280, M.Abt. 28. 441) Zuschußkredit für

PstasterungSarbeiten für die laufende Erhaltung der Steinpflaster-
straßcn. _

BeMD,
Sitzung:

10. Bezirk: 29. September, halb6 Uhr nachmittags.

»gemeine Lachrtchtm.
Leihgebühren für die Benützung deS Wafsermeffers.
Verordnung des Wiener Stadtsenates als Landesregierungvom

25. August 1922.
Auf Grund des Gesetzes vom 8. März 1923, L.-G.-Bl. für

Wien Nc. 53 (Wasserversorgungsgesetz), wird angeordnet:
Für die Benützung deS WassermesserS werden mit Wirksamkeit

vom 1. November 1922 nachstehende Leihgebühren genehmigt:
Für Einzelwafsermesscr

bis zu 13 mm lichter Weite mit. 7.200 L,
über 13 mm lichter Weite bis 20 mm lichter Weite mit 9.360 „

20 mm „ „ 26 mm ff „ 11.520 fff
26 mm „ „ 40 mm „ „ 21.600
40 mm „ „ „ 60 mm n „ SS 28.800
60 mm „ „ 80 mm » ff 46.080 „
80 min e, „ „ 104 mm f» „ ff 57.600 ff

105 mm „ „ 150 mm „ „ 72.000
ff 150 mm „ „ 115.200 „

Der Bürgermeister als Landeshauptmann:
Reumann.

o

Anerkennungen für Lehrpersonen.
DaS BundeSministerium für Inneres und Unterricht, Unter¬

richtsamt, hat den Bürgerschullehrern Rudolf Lang  an der
K.B.Sch. 10. Pernerstorfergasse 80/32 und Josef Zemann  an
derK.B.Sch. 18. Cottagegasse 17 den Titel „Bürgerschuldirektor",
dem Oberlehrer Viktor Pospischil  an der K.» u. M.V.Sch.
4. Karolinenplatz7 den Titel „Direktor", der VolkSschullehrerin
Antonie Grub er  an der M.V.Sch. 7. Neustiftgassc 100 den
Titel „Oberlehrerin" verliehen und dem Oberlehrer Johann
Mülleutner  an derM.V.Sch. 7. Burggasse 14 die Anerkennung
ausgesprochen.

Der Stadtschulrat für Wien hat dem Oberlehrer Johann
Mülleutner  an derM.V.Sch. 7. Burggasse 14 den Dank und
die belobende Anerkennung, dem Oberlehrer Alois Sterzl  an der
K.V.Sch. 7. Zieglergasse 49, der Oberlehrerin Paula König  an
der M.V.Sch. 7. Kandlgafse 30, dem Bürgeischullehrer Adam
Wein rauch  an der K.B.Sch. 14. ScchShauser Straße 71, der
Bürgerschullehrerin Anna Kehle  an der M.V.Sch. 16. Schuh¬
meierplatz 17, den Volksschullehrerinnen Marianne Scharschmid
an der M.V.Sch. 5. Margaretenstraße 152 und Julie Mau lisch
an der M.V.Sch. 14. Kauergafse5, der ArbeitSlehrerin Marie
Seidl  an der M.V.Sch. 5. Embelgasse 48 den Dank und die
Anerkennung, dem Oberlehrer Josef Zinrinn  an der K.V.Sch.
1. Börsegajse5, den Bürgerschullehrern Rudolf Fritz an der
K.B.Sch. 1. Stubenbastei3, HanS Kellermann  an der
K.B.Sch. 8. HörneSgasse 12, Emil Kindermann  an der
K.B.Sch. S. SechSkrügelgasse 11, Ernst Schubert  an der
K.B.Sch. 8. Hamburger Straße 40, Josef Ruhm au der
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K.B .Sch. 7. Neubaugafse 42 , Heinrich Vokolek  an der
K.B .Sch . 10 . Perncrstorfergasie 30/32 , Franz Ti echt an der
K.B .Sch . 12 . Hetzcndorfer Straße 66 , Josef Gnett er  an der
K.B .Sch . 14. Sechshauser Straße 71 , Hermann Baar  an der
M .B .Sch . 16 . Herbststroße 86 , Franz Swoboda  an der
K.B .Sch . 16 . Koppstraße 75 , HanS Tome!  an der K.B .Sch.
16 . Grundsteingasse 65 , Josef Kotschy  an der K.B .Sch.
17 . Lienfelderstraße 96 , Emil Hartbach  an der K.B .Sch.
19 . Hammerschmidtgafse2S, Oskar Reschauer  an der K.B .Sch.
20 . Vorgartenstraße 42 , Alfred Harra!  an der K.B .Sch.
21 . Kahlgaffe 8, den Bürgerschullehrerinnen Dr. Steffy EndreS
an der M .B .Sch. 7. Zieglergasse 4S , Marie Pemp  an der
M .B .Sch . 11 . Enkplatz 4, Elvira Hoffmann  an der M .B .Sch.
17 . Rötzergafle 4 , dem VollSschullehrer Theodor M S l l e r an der
K.B .Sch . 19 . Heiligenstädter Straße 129 , der Lehrerin der
französischen Sprache Ernestine Weis mann  an der K.- u.
M .B .Sch . 8. Albertgafle 23 , der Arbeitslehrerin Marie Sappel
au der M .B .Sch . 10 . Erlachgaffe 91 die belobende Anerkennung,
dem Oberlehrer Anton Türk  an der K.B .Sch . 3. ESlarngaffe . 23,
den Bürgerschullchrern Max Jungwirth  an der K.B .Sch.
3 . Hegergaffe 30 und Franz Jager  an der K.B .Sch. IS . Pyrker-
gaffe 16 und der Rosalia Strankmüller,  gewesenen Lehrerin
der französischenSprache an der M .B .Sch. 16 . Schuhmeierplatz 17
die Anerkennung, der Arbeitslehrerin Aloisia Buncza  an der
M .B .Sch . 10 . Erlachgasse 91 die Belobung ausgesprochen.

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pliine , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge, Bcdingniffe u. s. w.)

können, falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der betreffenden » iagistrat».
bauabteilung während der gewöhnlichen AmrSstunden Ungesehen werden. —
Die Bedingniffe können, insoferne sie überhaupt verkäuflich find, bei der städti¬
schen Hauptkaffa zu den festgesetzten Preisen bezogen werden. — Die Anbote
find in der in de« Bedingniffe« »orgeschriebenen Form za überreichen. — Aus
verspätet rinlangende oder nichi vorschriftsmäßig abzesaßie Anbote wird keine
Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleidr die freie Auswahl unter den
Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt. — Nähere Auskünfte
werden in der betreffenden Magistrats - »der RagistraiSdauadt 'eilung erteilt.

AnSo tausschreiöurrgen.
Verkauf vor» Maschine « .

8 Stück MaiSrebelmaschinen (Tasali I Nr . 69601 der Firma
Hofherr- Schrantz-Clayton-Shuitleworth aus dem Jahre 1918 ),
fahlbar mit Deichsel für Pferdedespannung, 2 5 m hoch, 15 m
breit, Gesamtlänge 5 m. Zum Antrieb jeder Maschine ist ein 18 L8
Motor nötig. Mit der Maschine können in. 8 Stunden zirka
2 Waggons Maiskolben gerebelt und gereinigt werden. 2 Stück
MaiSrebelmaschinen (CuScuta-Maschine XII der Firma Hofherr-
Schrantz-Clahton-Shuttleworth auS dem Jahre 1918 ), tragbare
Trommelrebetmaschinenin Zhlinderform, an der Arbeitsstelle mit
Schrauben z» befestigen, 2 m lang, 1 m breit und Im hoch. Zu
ihrem Betriebe ist ein 7 5 L8 Motor nötig. Mit einer Maschine
können in 8 Stunden zirka 2 Waggons Maiskolben gerebelt
werden.

Die Maschine Casali I hat den Zweck, von Maiskolben die Körner
abzuschlagen. Sämtliche Arbeiten, die dabei nötig sind, werden von der Maschine
selbst durchgesührr. Sie ist fahrbar auf vier Gußeisenspeichenrädern mit Deichsel
für Pferdedespannung eingerichlet. Die Einschütlun , der Maiskolben erfolgt
an der Hinteren Stirnseite ; sie werden durch einen Elevator mit Bechergurle
zu der Brechtrommel geleitet, die die Maiskörner von den Kolben abschlägt.
Die Frucht samt den tauben Kolben wird in eine SnistaubungSirommel und

' hieraus mittels eines Schaufelrades zu einem Schüttelsieb geleitet. Zum Antrieb
der Maschine ist ein 18 ? 8 Motor nötig . Mit der Maschine können in
8 Stunden S Waggons Maiskolben gerebelt werden. Die Maschine ist 2 KOm
hoch, 1 50 m breit , die iSesamilänge ohne Deichsel beträgt 5 m.

Die TuScuiamaschine ist eine kleine Trommelrebelmaschine in Zylinder¬
form, bei der die Maiskörner durch eine rotierende Trommel mit aufze-
schraubien Schl »,köpfen von den Kolben abgeschlagen werden. Die tauben
Kolben fallen an der Vorderseite der Maschine durch eine Oefsnung heraus,
während die Körner an der Unterleite der Maschine herabfallcn. Die Be¬
schickung mit Maiskolben erfolgt durch eine Einschütigoffe. Sine Entstaubung
sowie Sortierung der Frucht erfolgt bei diesen Maschinen nichi und muß
anderweitig durchgeführt werden nur separat ausgestellten Staubkammern und
Sortierblechen . Zum Betrieb der Maschine wird ein 7-5 ? S Motor verwendet.

Die Länge der Maschine beträgt S m, die Breite und Höhe je 1 m. Mit einer
Maschine lönnen in 8 Stunden 2 Waggons Maiskolben gerebelt werden.

Sämtliche Maschinen find gut erhalten und in betriebsfähigem Zustande.
Anbotverhandlung am 2 . Oltober , 10 Uhr, in der technischen

Abteilung der Lagerhäuser 2. Ausstellungsstraße 249.
Die Gegenstände können gegen vorherige Anmeldung in der

technischen Abteilung der Lagerhäuser der Stadt Wien besichtigt
werden.

Kalendarium.
Die in Klammern beigesetzt« Zahl bezeichnet jener Heft de» Amtsblattes , in

Leiche« bi« AnbotauSschreibung ausführlich enthalte » ist.
1.  Oktober , 12 Uhr. (M .Abt. 34 .) Fischereiverpachtungin Spitz

an der Donau (Heft 64 ) ,
2 . Oktober, 10 Uhr. (Lgh.) Verkauf von Maschinen (Heft 76/77 ).

Lundmachungen.
250 Millionen Kronenanlehe « vom Jahre LS 18.

Verzeichnis  der am 1. September 1922 ausgelosten und
ab 1. März 1923 zur Einlösung gelangenden Schuldverschreibungen
des 250 Millionen KronenanlehenS der Stadt Wien vom Jahre
1918:

Zu je 10 .000 L : Serien 59 , 75 . 204 , 235 , 369 , 574 , 632,
639 , 655 , 814 , 1069 , 1154 und 1382 , Nc . 1— 5;

zu je 5000 L : Serien 1641 , 2610 , 3138 und 3212,
Nr. 1 - 10;

zu je 2000 L : Serien 3717 , 3883 , 4041 und 4253,
Nr . 1—25;

zu je 1000 L : Serien 4529 und 4738 , Nr . 1— 50;
zu je 200 L : Serie 4986 , Nr . 1— 250.
Verzeichnis  der gezogenen, jedoch noch nicht ein¬

gelösten Obligationen:
zu je 10 .000 L : Serie 48 , Nr . 3, 5 ; Serie 245 , Nr . 1, 5 ;

Serie 325 , Nr . 1— 5 ; Serie 362 , Nr . 2 —3 ; Serie 460,
Nr . 1 - 5;  Serie 567 , Nr . 1 - 5;  Serie 710 , Nr . 1—5;
Serie 891 , Nr. 2 , 4 , 5 ; Serie 1124 , Nr . 4 , 5 ; Serie 1260,
Nr . 1— 5 ; Serie 1400 , Nr. 1— 3, 5 ; Serie 1543 , Nr . 2 - 5;

zu je 5000 L : Serie 1571 , Nc . 1—6 ; Serie 1837,
Nr . 1— 10 ; Serie 1875 , Nr . 1 - 10 ; Serie 2051 , Nr . 7— 8;
Serie 2089 , Nr . 1— 10 ; Serie 2259 , Nr . 1 - 10 ; Serie 2259,
Nr . 1— 10 ; Serie 2611 , Nc . 1- 8 ; Serie 2656 , Nr . 8 - 10;
Serie 2802 , Nr . 1 - 9 ; Serie 2989 , Nc . 1— 10 ; Serie 3299,
Nc . 1—4 ; Serie 3331 , Nr . 2 —5, 10 ; Serie 3406 , Nr . 1— 10;
Serie 3495 , Nc . l — 10;

zu je 2000 X : Serie 4248 , Nr . 9 - 10 , 17 , 21 - 22;
zu je 1000 L : Serie 4406 , Nr . 1 —50 ; Serie 4531,

Nr . 1 - 50 ; Serie 4715 , Nr. 1—50 ; Serie 4753 , Nr . 1 - 50;
zu je 500 L : Serie 4900 , Nc . 1—3, 5 —10 , 17 . 29 —30,

42 —43 , 87 — 89.

LS7. Ziehung des PrSmienanIehenS vom Jahre L8V4.
Verzeichnis der am 1. September 1923 gezogenen Serien und

Gewinstnummern des PrämienanlehenS der Stadt Wien vom Jahre
1874 von 80 Millionen Gulden und der auf dieselben gefallenen
Treffer.

Gezogene Serien : 17 , 76 , 234 , S21 , 870 , 517 , 542 , 599,
628 , 8l8 , 903 , 1066 , 1881 , 1436 , 1711 , 1741 , 1755 , 1822.
1849 , 2353 , 2887 , 2417 , 2467 , 2488 , 2506 , 25S4 , 8630 , 2673,
2736 , 2793 , 3s10 , 2825 , 2975.

Serie 17 Nr. 47 , 30V0 L ; Serie 370 Nr. 8, 500 L;
Serie 517 Nr . 28 , 3000 L ; Serie 628 Nr. 87 , 500 X;
Serie 1065 Nr. 14 , 800 .000 L ; Serie 1331 Nr. 87 , SOS L;
Serie 1881 Nc. 73 , 500 L ; Serie 1755 Nr. «0, 500 X;
Serie 1,32 Nr. 5», 500 L ; Serie 1823 Nr. 81 , 50 » L;
Serie 2853 Nr. 17 . 20 .000 L ; Serie 3417 Nr. 88 , 500 L;
Serie 2488 Nr. 84 , 3000 L ; Serie 3488 Nr. »9, 500 L;
Serie 3506 Nr. 2t , 500 L ; Serie 2564 Nr. 58 , 2000 L;
Serie 3878 Nr . 71 , 500 L ; Serie 3975 Nr. 38 , 500 L;
Serie 2975 Nr . 54 , 2000 L ; Serie 2S75 Nr . 100 , 10 .000 L.
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Die übrigen 3280 Anteilscheine, welche in den gezogenen
Serien enthalten sind, gewinnen je 400 L. Die Auszahlung der
planmüßigen Gewinne erfolgt ab 1. Dezember 1922 durch die
Kasse der Stadt Wien.

Die nächste Ziehung findet am 1. Marz 1923 statt.

Auslassung eines Bahulvärterposteus.
Die Staatsbahndirektion Wien-Nordwest hat laut Zuschrift vom

7. September 1922, Z. 32482/1/II.I, den Entwurf der Bundes¬
bahnverwaltung betreffend Auflassung deS BahnwärterpostensNr. 4 w
im km b'408 zwischen den Stationen Simmering—BundeSbahnhof
und Schwechat-Kledcring der Linie Wien-Ostbahnhof—Staatsgrenze
gegen HegyeShalom vom fachlichen Standpunkte für entsprechend
befunden und hierüber um Vornahme der politischen Begehung
nach Maßgabe der einschlägigen Bestimmungen der HandelSministerial-
Verordnung vom 2b. Jänner 1879, R.-G.-Bl. Nr. 19, angesucht.
Diese Amtshandlung wird vom Wiener Magistrate, Abt. 39, als
politischer Landesbehörde am 28. September 1922 unter Leitung
deS MagistratssekretärsDr. Ludwig Jungwirth durchgesührt werden.
Die Teilnehmer an der Amtshandlung versammeln sich am bezeichneten
Tage um S Uhr bei der Straßenbahnhaltestelle Zentralfriedhof
1. Tor in der Simmeringer Hauptstraße.

Die Entwurfsbehelfe liegen dam 21. September 1922 bis zum
VerhandlungSv o rtage bei dem Wiener Magistrate, Abt. 39
und 20, 1, Ebendorferstraße1, neues AmtShauS, während der
gewöhnlichen Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht auf. Allen
Beteiligten steht eL frei, bei obiger Amtshandlung zu erscheinen.
Einwendungen gegen den Entwurf und allfällige Wünsche können
während der Auflagefrist schriftlich oder mündlich beim Wiener
Magistrate, Abt. 39, spätestens«ber am BerhandlungStage selbst bei
der AmtSabordnung vorgebracht werden. Einwendungen, welche nach
Abschluß der Ortsverhandlung vorgebracht werden, bleiben unberück¬
sichtigt. Diese Kundmachung dient für alle nicht besonders Ver¬
ständigten als Einladung. (M.Abt. 89, 1084.)

Schleppgleis.
DaS Bundesministerium für Verkehrswesen hat laut Erlasses

Vom 29. Juli 1922, Z. 27777/19», beziehungsweise 12. Februar
1931, Z. 1447/19», den namenS der Firma Vereinigte Leder¬
fabriken rc. in Etadlau durch die Staatsbahndirektion Wien-Nordost
überreichten Entwurf einer in km 1119 der Linie Wien—Boden¬
bach vom Transitgleis abzweigenden regelspurigen Schleppkahn zu
den Fabriksanlagen der Firma vom fachlichen Standpunkte für ent¬
sprechend befunden und hierüber die Vornahme der politischen Be¬
gehung unter Bedachtnahme auf die sachlich rechtlichen Bestim¬
mungen deS niederösterreichischen LandeSwasserrechtSgcsetzeS und —
nach Erörterung der Frage der Gemeinnützigkeit deS Schleppbahn¬
unternehmens im Sinne deS Z 1 deS Gesetzes vom 18. Februar
1878, R.-G.-Bl. Nr. 80 — Enteignungsverhandlung unter
der BorauSsetzung der Zuerkennung der Gemeinnützigkeit angeordnet.
Diese Amtshandlungen werden vom Wiener Magistrate, Abt. 89,

als politischer Landesbehörde am 10. Oktober 1922 unter Leitung
deS Mag.Sekr. Dr. Ludwig Jungwirth durchgesührt werden.

Die Teilnehmer an der Amtshandlung versammeln sich am
bezeichneten Tage um ^ 10 Uhr vormittags vor dem Stations¬
gebäude Stadlau. Allen Beteiligten steht eS frei, bei obiger Amts¬
handlung zu erscheinen.

Die EntwursSbehelfe, UebersichtS« und GrnndeinlösungLpläne,
die Verzeichnisse der Wege und Wafserläuse, der in Anspruch ge¬
nommenen Grundstücke und Rechte, der Namen und Wohnorte der
zu Enteignenden, sowie der im Feuerbereiche gelegenen Gebäude
liegen vom 23. September 1922 bis zum Verhandlungsvortage
(einschließlich) bei dem Wiener Magistrate, Abt. 39 und 20, 1. Eben¬
dorferstraße1, neues AmtshauS, während der gewöhnlichen Amts¬
stunden zur allgemeinen Einsicht auf. Einwendungen gegen den
Entwurf oder die begehrten Enteignungen und allfällige Wünsche
können während der Auflagefrist schriftlich oder mündlich beim
Wiener Magistrate, Abt. 39, spätestens aber am Verhandlungstage
selbst bei der Amtsabordnung vorgebracht werden. Einwendungen,
welche nach Abschluß der Ortsverhandlung vorgebracht werden,
bleiben unberücksichtigt.

Diese Kundmachung dient für alle nicht besonders Verständigten
als Einladung. (M.Abt. 89, 953.)

Eintragungen in den GrwerSsteuerkataKer.
Bew erbe»uter«eh« nrr ge»
LI. August 1SSS.

(Fortsetzung.)
Weiß Josef — Handel mit landwirtschaftlichen Produkten im großen —

14. Schwendergafle1 ».
Weiß Josef — Gemischtwarenhandel und Flajchenbierverschleiß— 15.

Viktoriagafse 14».
Wengenroth Martha — M^distengewerbe— 1. Nibelungengafse II.
Wessely Karl — Wagcnschmied— 14. Preyfinggafse 18.
Wohlrab Marie — Strohhuterzeugung— 15. Hütteldorfcr Straße 8.
Wurmbrand Anton — Fleischhauer— Ippenplatz. Markt, Stand 1.
Zach Josef — Maschinemreibriemenmacher— 15. Sechshauser Straße 12.
Zach Johann — Schuhmacher— 14. Flachgasse 47.
Zahradnik Emma — Marktfahrergcwerbe— 14. Rauchfanglehrergsfse 10.
Zischka Ferdinand — LcbenSmittelhandel— 14. Ullmannstraße 47.
Ziwutschla Luise— Geschiiftsbücherrevifion— 15. Rosinagafse 8.
Zorko (Sortto ) Josef — Handel mit Galanterie, und Elfenbeinwaren—

1. Bösendorferstraße 13.

LS. August LSSS.
Adler Julius — Leben-mittel-, Flaschenbier- und Konsumwarmverschlkiß

- 8. L-derergassc 28.
Bayer Marie — Kasfeeschenkergewerbc— 16. Lerchenfelder Gürtel 17.
Bermann Fritz — Erzmgung und Handel von Steinholz aller Art rc.

- 5. Wiedner Hauptstraße 106.
Bernhardt Fanni — Konditoreiwaren, Kanditen und Fruchtsiifteverschleiß

- 18. Kreuzgaffe 80.
Blumenstein Friedrich— Schuhwarenhandel — 17. Hernalser Haupt¬

straße 95.
Borek Franziska — GastwirtSgewerbe— 17. Bergsteiggasse 22.

NsllllesmkumrüdrM-iwä LiWuIirwäkkgöSöllselisÜ um
LvislDsIs r V/lsiL HI . , 11. 4400 , S71S , 7036 , 11644.

Invodriiolc, LI», , Lnlibrrrx, Lxrkci»,

Xildllose liuä xssolmeiLts LsasiMi'oii, iMtloss 8i«äo- slüekou N8u. HIs Lortsii 8tlldsi86v, ^ ll88ov«i8Sii,
ivdreii, Hlllillv8MLim-L,VIlreii allsr ^ rt, IMinx8 , Ltztonsi8vii, Llseko, ^rüAsr, II-Li86ii, vrlldlsMs,
I'1s,v8edtzn, iiLlit1o8s, brued 8iok«rs Llllim«8MLini-8lLb1- Lllnäsissv , Lall uvä vaim Ksvalöt, ^ odbsii ete.
mii§»iirölir«ii iu xroL«ü V̂ulrsiilLiixso, vsd8l I'orni- ^ ' ,>- in m O . > >

: "Wl .su . H ., Lsr LSVs.Ä.1: 'WZ .su .. ers
VsrkKvus «- uuSV»rIcll»llgouls«dillvLl»g«r : Vien I., koorg 6ovd-klLtr 4. Lvdmiecksvsrvvüdtg. Visu VU., Livglsrg .34.
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6apek Amalie — Damenkleidermachergewerbe— 3. Gestettengaffe 17.
DeutschL Frisch — Handel mik Wall- und Seidengarnen — 8. Lenau-

gasse 7.
Dokonal Franziska — Straßenhandel mit Grünwaren und Gemüse rc.

— 8. Als-rstraß- 21.
Draxler Angela — Verschleiß von Kanditen, Zuckerwaren und Obst rc.

— 5. Schönbrunner Straße 17.
Eder Ignaz — Gastwirtekonzession— 7. Mariahilfer Straße 56.
Engl Max — Marktviktualienhandel— 18. Schopenhauerstraße(Markt).
.Epiko , offene Handelsgesellschaft— Erzeugung von Spirituosen,

Likören und Wermutwein aus kaltem Wege — 17. Pezzlgaffe 40.
FischerL Profser — Schneider — 3. Rcnnweg 32.
Freund L Neumann, Gesellschaftm. b. H. — Gemischtwarenhandel im

großen — 8. Wickcnburggafle 16.
Frühwald Anton — KleinfuhrwerkSgewerbe— 5. Wimmergaffe 31.
Gcdliczka Johann — Marktfahrer — 5. Laurenzgaffe 14.
Gogoditsch Matthias — Fleischverschleiß— 5. Bachergaffe 10.
Grubauer Josefine — Wiischewarenerzeugung— 17. Klemens Hof-

bauer-Platz 13.
Grünhut Liicilie — Handstickerei und Handhäkelei— 18. Ladenburg¬

gaffe 45.
Jonke Johann — Straßenhandel mit Sodawasser, Obst und Kanditen

— 7. Ecke Neubaugürtel, bei Eafö Westend.
Kenyercs Karl — Handel mit Bureauartikeln und Rauchrequifiten rc.

— 18. Haizingergaffe 16.
Klimo August— Tischler— 18. Währinger Gürtel 101.
KüchelL Scholz, offene Handelsgesellschaft— Handel mit Lebensmitteln

im großen — 18. Antonigaffe 36.
Kohn Friedrich— Gemischtwarenhandel— 5. Wiedner Hauptstraße 134.
Kolonec Adolf — Fleischverschleiß— 3. SchlachthauSgaffe 34.
KrejLi Karoline — Handel mit Blumen, Obst und Gemüse— 5. Nein-

prechtSdorfer Straße 37.
LibidinSky Samuel —? Kaffeefieder— ö. Margaretenstraße101.
Löwy-Frisa, Brüder, Schuhwarenerzeugungsgesellschaftm. b. H. —

Schuhmachergewerbe— 8. Florianigaff« 62.
Machovsky Johann — Ausführung von Gasrohrleitungen rc. — 6.

Laimgruben gaffe 5.
Matousek Franz — Schlaffer — 5. Siebenirunnengaffe 27.
„Orlony", Schuherzeugungs- und Handelsgesellschaftm. b. H. — Ge¬

mischtwarengroßhandel— 17. Behcimgasse 17.
OLegoviL Leopold — Lebensmittel-, Flaschenbier- und Konsumwaren¬

verschleiß— 17. Rofensteingafse 66.
Papp Karl — Straßenhandel mit Obst, Blumen, Gemüse und Geflügel

— 5. Berkauftstandbei der Pilgrambrücke.
Pardo I ., offene Handelsgesellschaft— Spedition — 18. Abt Karl-

Gasse 15.
Piltz Ott « — Lebensmittel- und Konsumwarenverschleiß, beschränkt und

Handelsagentur— 18. Tanongaffe 24.
Schneider Marie — Wäschewarenerzeugung— 17. Kalvaricnberg-

gaffe 70.
Segall Leon — Handel mit Knöpfen — 3. Lustozzagaffe II.
Etehlik Alfred — Handelsagentur— 3. Hohlweggaffe 2.
Straßmeier Ferdinand — Schuhmacher— 3. Paulusplatz 9.
Lramplcr Anna — Kunststopperei— 3. Petrusgaffe 8.
Turi Julius — Gcmischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß— 18.

Schulgaffe 73.
„Wiener Ringatelier", Tauber L PravadosSky, offene Handelsgesellschaft

— Porträtphotographengewerbe— 1. Stubenrina 2.
Ziw mermann Heinrich — Handel mit Ekektromaterial — 8. Josef,

städter Straße 81.

L4. August 1VSS.
Alfcrd Verschon— Gemischtwarenhandel im großen— 2. Obere Donau-

flraße 19.
Alter Abraham — Handel mit Textil- und Tuchwaren — 2. Laffalle-

straße 34.
BSzkenasyB-nzion Seide — Handelsagentur— 2. Große Sperlgaffe 31.
Bambula Anton — Erzeugung von Kunstmarmorund Kunstgranit —

- 2 . Bereinsgaffe 9.
Barbasch Betti — Mechanische Strickerei— 2. Große Schiffgaffe 22.
Bayer! Leopold— Drechsler— 6. Mollardgaffe 15.
Biedermann Alexander— Handelsagentur — 2. Bereinsgaffe 8.
Blum Kreindl — Handel im großen mit Branntwein in verschlossenen

Gesäßen — 2. W-Hlistraße 220.
Ehrlich Daniel — Handelsagentur— 2. Bereinsgaffe 38.

* Bolechover Efraim Fische! — Handel mit Textilwaren — 2. Große
Sperlgaffe 19.

Engländer Friedrich — Handel mit Bijouterie- und Galanteriewaten
und Knöpfen— 17. Haslingergafle 26.

Ettinger Klara — Stickerei— 2. Taborstraße 53.
Faß Wolf — Schuhoberteilerzeugung— 2. Große Sperlgaffe 14.
Faust Leon — Handelsagentur — 2. Stuwerstraße 14.
Feigenbaum Leon Arnold — Gemischtwarenhandel im großen — 2.

Arnezhoserstraße 9.
Ferner Marie — Handel mit Gebäck und Würsteln — 2. AuSstellungS-

straße, nach dem Viadukt rechts zwischen3. und 4. Baum neben FrauWukeS.
Feuer Hsrsch— Handel mit Textilwaren — 2. Obermüllnerstraße7.
Fischer Marie — Handel mit Textil-, Manufaktur- und Wirkwaren—

2. Novaragaffe 17.
Fläscher Salomon — Handel mit Textil-, Manufaktur-, Wäsche- uud

Wirkwaren — 2. Glockengaffe 33.
Fliege! Josef — Jnduftriemaler — 2. Schüttelstraße 41.
Frankl Michael— Handelsagentur — 2. Pfeffergaffe 4.
Freihater Majer — Kürschner— 2. Rueppgaffe 22.
Fuchs Margarete — Handel mit Strick- und Wäschewaren— 2. Jlg-

Pfitz 7.
Fürst Heinrich— Gemischtwarcnhandel im großen — 2. Czerninplatz 2.
Geller Leonhard — Handel mit Gold, Silber und Juwelen — 2.

Scholzgafle 18.
Garten Chaje — Handel mit Schuhen — 2. Im Werd 11.
Goldenhirsch Feibisch— Handel mit unedlen Altmetallen — 2. Novara-

gaff« 38 a.
Goldschläger Marie — Modistengewerbe— 6. Mariahilfer Straße 85.
Goldstein Heinrich Esther— Gemischtwarenhandel— 2. Untere Augarten¬

straße 26.
(DaS Weitere folgt.)

Kleien vollkommenen

gegen

Mü LxpIosLlM.

Losls ükvps lür LIvmdvtrisbv, rrivstgsrsgöll sie.
„v o.d o s " Ms .«io1r1rrvi»kw1»r1Irs -Hc1lLr >Ts :!sllnvUntt

IVie», VI. Lerirk, IVnIIzsE Kr. 39. 432
VrLl»t »ngokrlkk: Vadex, k'vrnrnk: 10148.

Varlr: visu LLi. Irrst . Lüro tür Wisrr rrrrä vmsodsrrA I ., MdolrrLAvssLsss IS Lsntrsl» VI.. vampsoilorigrütr. 6

Llvlrtrisclie keleuckitunAS- unck KirnktübertraLun̂ snolnken , V^vsmomnsekinen unü iAotoren jecksr VrSLe, Spannung uncl Strom-
»rl , l 'rLirakormLtorell, lurboLenerstoren , ScdveiSsmkrekiaeii, lAolorsa kür lanüvirtsedLktllclle 2veclre , Kompl. liino-^ nluxen etc.
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VMVI ' ULM Vorotdvsrg . 17.

— Spisgslgssss 18

Verstkigsraugs LmtkilUUg kür 141̂ 8
Lss 'run  VorstelLsruoeea » vo nlckts <»LLLLL snäeres vermerkt »o » eom1tts8sum ^ ^

VLLNcI » 8 «>»r »ner »«Â 8SN-
»tSnck « im Duävvixstorik- , LöLIsr-
noä Xolowrst -SLuI; LLx»lvI » l ' r «-
1I« »«n ; Oi. 26. IX. vnä 8. X. :
»Itdev uni » 0t »In » ,iIK «rz Lli. L7.
IX nnä 4. X. ; ^ uw «I«n - , Nr »I-
I» nrvn - , ^ er »En »ek»niue ^ nnä
k/Lrisioasalirsn im krsur -SLsi.

Do. 88. IX. uvä 5 X. r 8vl »üne»
HlvdNirrr,Ll »v!srs,I *er »«r - unäln-
ILnäor Vvpplede , üswLIäs , Lnnst-

S»»I ; LI». «5. IX. nnä ». X.. Lli. 27.
IX. uvä 4. X.» kr . 29. I X. vvä S. X. r
XniiqnilLton , DemLläo, itiniAturen»
I4un »1^ «verds uvä Isvviods im
Hocd-Ls»!«

Lli. -7. IX. uvä 4. X. : pket « -
^pt »» r »4v, ^ evnLlLsvr , Llilcro-
»doxs, Lokrsidmsgedinsa ; kr . 29. IX.

IX. nnä°3^ , kr ?LŜ Ix !^oLä^6. X?:
AÜdsI, X»sssu , Dnstsr , öilä ^r. Oston
nvä H »u »Lvrüte !m DiLsdok.

Do. 28. bis 8». 30. IX. nnä Do. 5.
dis 8». 7. X. : VüeUHr im Lminxvr-

Kasl 1lltn»pt»n8tk>>11) ; Di. 26. IX. nnä
3. X.. kr . 29. IX. vuä S. X. : Vrlvl-

diltsr LtrsL« 73.
Ll!. 27. dis 8». 30. IX. : 33». Lunst-

»vLtion. Ssmmlvnx vor» Volin »-
Lv»ektvn . » tlvXvrelsn,
»IN «n 8vs ^ isnor krivLtdesilr;
Llo. 8. dis LIi. 4 X. : 33S Xnnst-
Luktlon. Llnsisrssmmluvx von k «,r-

uni » N »H»11!ka - HI»nu-
ksliluren im XnvstLvX1iüN8-8n»!.

vo . 88. di» 8». 30. IX.. vlir:

mLläs, 3»xoviIcL, kor-sllan , Lunst-
xsvsrdo bsi X'Iselter , V. 8tro-
dLvkxLssv I r̂ . 8.

2voixsLbt »It Vsusv » , Xsrlsplst » 6.

^ Do 28. IX^ DU 3. anä kr . 6̂. X.:

25^ Lnä' Dî 2Ü̂ IX̂ °A .' 4^ nnä Do'
5. X., >/ Ŝ Dlir n»edm. : 8t . un i 65.

NIv 18g11 « 1i8 ÄoNstislslItrug » I» 1 Ulue

I . , rr » uii « »>si « li,gi »sss Xr . » .
Verkauf 6er Kücklsößüter 6er klsuptsnstslt für

SaoüüsrnvbtilsIsrunN.

mZSLLGÜLS DvWOSLtlSLL - M ^ LLÄ
.̂ tltjenknpilnt unck Reserven R 3.525,000 000
Ilsup1sv8lalt Wien , I . , 8edvttsOAS88S 1.

Legrümlet 18H.
Nanil- vaO Veedslerliaos 8ckM»r»eoder8pI »tr I., 8a >o» r»triaz >4

«VLONSLl . S 'rvSL « :
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II-
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VII..
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NIe6 , SelrdurL , 8t . VÜIts» , 8t . Volt L. t >I»Q, 8te ^ r , VINeed , VöckIedrueX , Wels.Vlen «r -Keli »t» llt.

Liposlturea;
L»6 6 »i1ett >, 8ottenn >»or>, 8t . 6o8 »ao I. k.

S »»»»8kt »LottllvI »» N »»»̂ 4rs»«I»Xkt» vvü t» ai >»tri »Il « Vr » « «» Irtlat >e » .

»
s
r
»

MIO !» L4K1'08 ^L s o » » XI7 s L14 rvxt n L n-
<r« o SS SLHNI .VH « —-

LperisIIictsrunß von ? s»sor>8ckrsubeli un6 k'sssoiileileii sller Xrt
kür Llasckiaeiibsu un6 Tlektrotecliiülc , überüsuxt kür slle 2vveige

6er IIndustrie un6 küsenbsüv . x20
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— Isl »sr » »»iii -LNr «»« « : SVSLLriSLirVS » r » rLS 1VILI7

» » » FFSFFFFFS » FFFFFFF ^ F » FFFF » FFFFS » FF » FF -,r

^ n 1 » ^ Mi
LLolor - u VsIxrrsüpxisrL » - Vollsunroxl
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susrüstunx, Akkumulators unü prima ^utoöle. «n

L » W « rKL ^ . 1!« riV « » . , WLAD1M L.
rr ^ 'rtt ^ v88 'r ^ 88L r̂ ir . io . — 16 - 9 - 91

. ^VIS .- >-

Oss1rp » i »i »« — ^ « rllsrrÜLsurs » « — ^ Vslülxsllr
- - - - ---- -- - Llsrrsi ' slvssl — vsoI »2it « N « 1 slv . . --
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-rslspltoo I4r . 6S82.
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0
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SI »ir2LR . L 09,
^ 7isr «, 1. vr ^ r-risoso ^ ssr : 14.

>» —— isiepiio!»osir, ssaa. sn
SobrntsLs- n»S NuLvtssrns Löbren ruaL ritttns »,
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kaMltwei -k kaäsbeule , Ke8. m. b. 8.
6ir

^Viev , 1 . Lexilk,
Nernruk 2I-R.

«r . 19.
?ernruk 21-M.

kiekerunA aller OattunZen von Oranitpflastersteiaen, Lckotter, kanä-
8teinen unct Werksteinen, ^ ustütiruag »Iler reitxemtiöen Ltraöen-
kerstellunxen. VerleikunZ von Oampkvalren. Eigene Qranitdrüctie.

»39Wien , I . , KatkLusstraLe I^ r . 2
r «l . 14582 I 'elexrüinm -Xdresse : „Itrenkek ' r «l. 14582

beste (^ u s Niste  n in sllen Oiineusionen.
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>Vien, VI., SekmalrtiokALSse 17. - l 'elepkon 4197.
Lsumeister- un6 L ^enbetonsrbeileli,
Zimmerer-, Zlukkalurer-, OacticZecker-, ««
Eisler-, ^ nslreictier-, kkakier- un6
püsstererbolrieb, 6 ip 86 ielen-, Kun3t-

8tein -, Kun 8lniarmor - unci l 'on warenerreußunß.
SiINSWSSVNWSSNViMSZKKMS»

MeL « L» » » « » »» » R »»
c«R ES.

Virio » , IV ., IVoI» 1Lsvs » SLS 8S 4  Z
Ll . oNo» n>7. a00 »a. Ll . gromm-^llrosso!LmvNsN

RI8RK8ä .ttK - unä 8L » Ik'k'86 ^ v —
— ROttRRK — OV88 >V?tRRK — RI.RIKRI3RK —

XVII . Hi ». IS»



Nr. 76/77. — 27. September 1923. — AL̂ rmem« Nachricht« «. 1011

i-Iekerungen »Usr Ltvin-
motrsrdvitsnsusOrsnit,
: P9»»t»r»t«ln« et«r. ::

Luton kosvdaodsr
',M WL « » AN .--
Kar«»» : IV., Ksrxareteaitr»« « >r. kV.
l-»8erpl»t»: XL. (Srixitt«»»»), Ire »»tr. 35.

sir

N»»tt,»a»»a. ttsuk»»» ». äsolisatz i» 0.-8.

SM « M» LLM S» ,»  LD « . » » « «
V . , S » nrd »»rs « rstr » ü « S , ^ « I « pkon 2S26 , S0S0
Ulis ! « I . , Lds ^ esttor -gnsss S , sr»^ « 1» x»Iioi » SSS7

— Orosse » I . sg « r? .̂ . —
in Spiegel - und 1> kslxles , Lolin -, Ornsment - , Drsdt - und Lcdnürl-
gles in eilen Lorten und Dimensionen sowie in eilen sonstigen
- Oisserten . Leiegte Spiegel in eilen (^uslitäten und OröLen . —

^ucl^/ig 8pilL L Oo ., 6«, m.d^
Wien , VI . , l- inlrs Wisnrsils 4 . I ' sl . » 090.

6 s o >1  s n ms 8e » ins n

M718..12«ei

SpvLxaLIxaHLS  küi ? KILelxSix-
- > <Ax * OÜVs1 ^ LSvS -

üiM6-, küellkil- llliä Mirt8eiiskt8-
xeräte, KI»8- mu! korrellsinvsreii

d . /tl . kkLLNI ', VILdl "
I., VL8 12. ^ OVLIVlLM 10 - kMN8 ? K. 65188

ksrndorfsr klvlsllvsrenfsbrili
L « r » v « Lkvkk L . S .,

Lsrnäork, Xtsä.-Üst.

LIgsns IVistlsnIsgsn InWIsn:

I. , ^ /ollrslls >2 , l . , O ^ sbsn 12

VI., lVIsnIskllfsp Ltrsssv IS/2I

Kupfsi'- unc!
/Vluminium-

XooIigS8okii'ps
L70

Larrcr - ter '/EF .' „ 4̂ § ri a F"
^4sMa//rer ' rtrrF6rr rrrr ^ Dac/r ^ eeLrtrrFerr.

6/

7e/eMorrs 9 ^ 92 , ^ 9F , ^692

D K 6 6,

vvä LsdsLSL »xk » drtk
Viva , H ., korktdsuLgasss Hr. 12 Vol. 49.027.
bsdrilcsmäüixe Krreuxunz von : Krsn -, Lckitks-, verbvrk »-
u. Icalibr. blsscttenrugslcetten , Ketten tür i.sndwittscii»tt,
OsII'sciie Oelenlc- und Kwsrt's rerlexdLre1'reibketten ; Ketten¬
räder in jeder Orööe kür »Ile Kettengsttungen; 8cttr»udea-
und IVsston'» Vitt. ^lescdenrüxe , I-Luklistren, Kr»o- und
IVendwindsn » l-olromotiv- und ttolrsekattsvindea , eiserne

W»Zen winden, kepsrsturen »Iler Lotten ttebereuge. «»
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bsrnvinÄv lS1L <L1K « si » « Vs ^ « tvLllvi »iLi » MS » n « >1r » L1.
S6S01 « 7272 . k'ostsp .- Xont « » r . « «« 6 « .

I . vd « L »vsr » 1<;dsr « oxsv , LsLtsvsvsrsiolisrnnxsv , ksusrvsrsivLtvr » LFSll , Lstr1vd » sr1Hst » » L - »,z
vsrstodvrnLxsa , LiLdrvodL ! sIr » ts .k1vsroioIisr » i »x8L . Vsrslolisriivx xsAvi » LL » « Slldo1SLdvr » rrdiioz ' .
itnslcünkl« erteilen Nie oirviltion , Wien !., 7aolilauden 8 nnck ckiv pilialen lo ckea Leririksvertretungskanrleiea aller Sorirlt « Wiens
WM' Personen , vvlcke deadsiedtigen , sied iw ^ dqnisitiossckienst« rn detätix-en, vollen sie!, bei cker virskrtlon melcken. -WU

III!
»r»Lentraldttro : I ., Llderetraeso S.

r,rx,,r, «6,r l»»S!, 20«» , >»«» , r >««s, IS2SI.
I»t«rx»tI»i »I« Irxnsx . rt« 1«t,r Set. Vxrxolluxx«», 8Id »Itr»x»x«rt, Ixk« xxj »X»-
v »rt ». Ilxex » 8»e»rto« mit 6I«I»»»x»«IiIuk Stxtlox t>Ict,«It>i,ll«r» Ser VIxxor
StxStvxtx. Vr»»»lU»s«rI>»ll» 2V. Sxxerlditr »»«« IIS. 8I»«x» 8»mweIIxi>»xx«» «»«8-x » I rso Sex 8»tl«»»I»tx»t«x, vxxtxolilxxt, Itxlisx, Sr»« «I» »»er. -

üebirüäerr öirünnep
OassppsrrstekLbrkik L kiLeDgiesserrei

rentkalbapo: Vkisv, VI. Keril-K, Dpsikukeisengssss9.

k^ ock-  a . stsir-

sppsksts küp

i^ okle , 6ss a.

Llŝ tPjxitZt
sie

LL « KiT«v» » UM-

^ « ISSLISILTD '» 12 .72 .L ^ sttsn .Lm .'drlLc
V7tv » , XU », kt«ot »1«s V51«I»»» I1» L«S » /XVI.

^I >» g VH ., S » ro »s « Ls1i-»S « 1L XVI. »ri

^ML )SD ?M !ÜVL8LL L .-8.
L S so»

knec>8ni .>ion v ^ v äuss 'rai .i.imos-- I.OX̂I. : -
wiKkt K0l-0Wlr ^ 7lrmo

dir. 14

VIMKävbSVIRLlCNOkl:
c ^ ov ^ -

^ 0 ^ 88e ŝr. 5 ^

/ . ^ 6 'o.
La » « srr - «irrÄ
^snt ^arüa »>s .- llt «» 7.» 7p»k/rs«üsa »s« 7S.
pabriL . lpte », 7P ., 7Lo » »»r»«s »r? a »«« 6,

^tskisria - e»». Tptsrr 7., 7pat/k»«/»s «»«« 7S, Luck«I»«»t p .,
pttretS ntoea 77 , 7rtn »d, lic1c, Tatest , 7^ « s , et «., rn

7u/stit,a „ nci Lrüne ^««te »- ^ rt , 7ra » /ct»s«o^e, Sa/e-
7r«po »1t», .leoktp » » ««»k« »««»»,

^SvLnrisvtLS biLinmi ^ vai ' sn
kür alle Verven cltmgsLveLlrs.

I ^ vllLSi ? wGLlli ' 8vlLLLrLvIrs,
rok uncl Annulliert, kür IiScliste LeansprncliunA.

lSLL »» » « L» L »L T ) a»»
Wien, I., LcdmerllnMlLtT Itr . 5. »»2

rxIepNoo kir. 16657 7elexr .-L<Ir . Mrscdloo Viel ».

D - Hlni . e « .

»01

oLsrLirMiosisoM
VXI2H .Lir LlvroLLX

XLriLXVLS LI -I -SOHLpr
VLLX . V « HLvsrxvr
28M'ir/ii.-vLirir̂vk-8viireic7'ic)it-
VILN, I. cAKOV>10>188e ki«. s

eneveiri ^ M rmo /ui837Li .i.imo8-
l-OXiU. -

viLki 1.. «LEdiMirmo mr . 13.

Lp.
Tpierr, X., L »tütiM<k«ss SS—SS

i"«r. ss -r so «»«. rer. ss -i-oo ,»>«.
l.iekert : Lisenlconstruklionea / krüclreolrnxverke / eiserne
Zensier / eiserne Hacker / eiserne lüren / Wintergärten

ülasliäuser / Reservoire / « ekälter und Krane si«

8sd . LsMSSllvrLüomr

^I »» w/ .,»r « »r ^ N»Ll»2S28
^kÄ. 8r
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